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GmbH & Co. KG

Alte Nordstraße 17
49477 Ibbenbüren
Telefon 05451/980260
Fax 05451/980269
www.holz-bringemeier.de

Holzhandlung
Zimmerei · Holzbau
Bau · Innenausbau

Ihre qualifizierten Fachbetriebe
für entspanntes Modernisieren!

367656.QXD  05.03.2008  14:49  Seite 1

AKTUELLES

4	 In Kultschlappen zum Sieg
	 5.000 Euro für Mettinger Abiturienten

6	 Weiterkommen als gedacht 
	 Quer durchs Münsterland mit Bahn & Bike

7	 Eisträume im Eisgenuss (ehemals Cristallo)
	 Eisträume im Eisgenuss (ehemals Cristallo)
	 an der Oststraße 8

9	 Ibbenbüren steigt in die Wanne 
	 Anmeldestart für die siebte Auflage des „Rodermund-Cup“

12	 25 Jahre Berufsbekleidung Leißing  
	 „In Sicherheit wohlfühlen“ ist das Firmen-Motto

14	 „die pflege“ Pflegedienst Michael Kreuz			 
	 am neuen Standort in Ibbenbüren

15	 Wuchtbrummen im Doppelpack 
	 Stadt Ibbenbüren investiert in neue Müllfahrzeuge / 		
	 Technischer Clou: Vertikallifter sparen bei der Entleerung 		
	 Platz und verschleißen weniger

17	 Im Juli soll es mit den Bauarbeiten losgehen
	 Bahnhof Laggenbeck: Förderbescheid 
	 für den Aus- und Umbau ist da 

www.wessels-rheine.de

NEU: 49477 Ibbenbüren
Tecklenburger Damm 67
Tel. 05451 - 59366
Mo. – Fr.    9.00 – 17.00 Uhr

48429 Rheine, Siedlerstr. 3
Tel. 05971 - 9616055
Mo. – Fr.    8.00 – 17.00 Uhr

1.+ 3. Sa.   9.00 – 12.00 Uhr

...auch wir führen an unseren 
Kfz-Prüfstellen in Rheine und
Ibbenbüren täglich Hauptunter-
suchungen an Ihrem Fahrzeug durch.

Plakette fällig?
Sie müssen nicht mehr zum TÜV ...

Jeden Sa.  9.00 – 12.00 Uhr

Die nächste Ausgabe des 
Stadtjournal Ibbenbüren 
erscheint im Juni 2019

INDIVIDUELLER INNENAUSBAU I TISCHLEREI LADENBAU I FENSTER & AUSSENTÜREN

Wir rüsten Ihre Holz- 
und Kunststofffenster nach.
Ihr LKA anerkannter Nachrüstbetrieb

Münsterstraße 79  I   48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 0 54 54 / 93 11-0  I   Fax 0 54 54 / 93 11-10
Im In ternet  unter :  www. t i s ch le re i -naehr ing.de

Einbrechern einen Riegel vorschieben!
Nutzen Sie das staatliche Förderprogramm 
für Ihren finanziellen Zuschuss!

Mitglied Schutzgemein-
schaft „Zuhause sicher“
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20	 Was vom Advent übrig bleibt… 
	 Offene Ganztagsschule: Umweltengagierte Kinder		
	 rücken Unrat zu Leibe

22	 Spendenplattform der Kreissparkasse			 
	 175.000 Euro für 130 Projekte aus der Region

23	 Skulpturenprojekt

26	 Extrem bequem	  
	 Handyparken macht es Autofahrernin Ibbenbüren 		
	 jetzt wesentlich einfacher

28	 Unser Buchtipp: Außer Kontrolle			 
	 Ein Münster-Krimi von Angela Pajec

30	 RCMC Ibbenbüren e. V. - Kleiner Verein,			 
	 kleiner Maßstab, große Begeisterung

STADTMUSEUM IBBENBÜREN

24	 Jürgen Schulte Bilder im Stadtmuseum			 
 
25 �Schützenfahnen, Stangen und Ketten werden im 

Stadtmuseum aufbewahrt

BAUEN, WOHNEN, LEBEN

18	 Platzsparende Duschen für kleine Bäder

19  Obst-, Gemüse- und Olivenpflanzen

SERVICE

31	 Notrufnummern

31	 Impressum

Hausanschrift
Buchenweg 34
49509 Recke

Telefon: 0 54 53 / 71 62

 Minibagger/Radlader
 Rüttelplatten
 Scherenbühne
 Anhängerbühne 12 m/18 m/22 m
 380 V Kompressor
 Druckluft-Elektrospitzhammer
 Diamantsägen/Kernbohrgeräte 
 Holzhäckseler/Holzspalter
 Gartenfräse/Stromgeneratoren
 Heizgeräte/Bautrockner
 Weitere Maschinen auf Anfrage

··········

www.reckermaschinenverleih.de         info@reckermaschinenverleih.de

Maschinenlager
Am Wall

49509 Recke

·
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Tel. 05971 8074400
Kanalstraße 8 - Rheine-Ost

an der A 30 Abfahrt Kanalhafen
diesels-gartenmoebelhalle.de

Hochwertige GartenmHochwertige Gartenmöbel  und exklusive Boxspring-öbel  und exklusive Boxspring-

betten zu knallhart kalkulierten Lagerpreisen! betten zu knallhart kalkulierten Lagerpreisen! 

6 Sessel

Mo.-Fr. 10h - 19h   Sa. 10h - 18h
Sonntags Schautag von 11h - 17h*

*Keine Beratung / Kein Verkauf 

 999 € 999 €je 175 €je 175 €
 UVP: 299 €
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In Kultschlappen zum 
Sieg:  5.000 Euro für 
Mettinger Abiturienten 
Abschlussklasse des Kardinal-
von-Galen-Gymnasiums in 
Mettingen wird EF-„Abionär“ 
und gewinnt mit Motto-Foto 
5.000 Euro für den Abiball
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Gewinner mit drei Streifen: Die Abiturienten des Kardinal-von-Galen-Gymnasiums sammelten mit ihrem 

Foto zum Motto „abiletten“ auf der Website von EF Education First die meisten Likes.

Mettingen triumphiert: Der 

diesjährige Abiturjahrgang 

des Kardinal-von-Galen-Gymna-

siums (KvG) erhielt mit seinem fo-

tografisch nachgestellten Abimotto 

„abiletten“ die meisten Likes und 

sicherte sich damit den Titel zum 

diesjährigen „Abionär“. Das be-

deutet für die Abiturientinnen und 

Abiturienten, dass sie sich über 

5.000 Euro für einen unvergessli-

chen Abiball freuen können – ge-

sponsert vom Sprachreiseanbieter 

EF Education First, welcher den 

Wettbewerb jährlich durchführt. 

Mit Kult-Schlappen und Trainings-

anzügen hatten sich die Mettinger 

„abiletten“ den ersten Platz im 

Wettbewerb zum „Abionär“ ge-

sichert und lagen damit vor den 

Abiturienten des Rheinisch-West-

fälischen Berufskollegs aus Essen 

(Platz 2) und der Gustav-Heine-

mann-Schule aus Mülheim an der 

Ruhr (Platz 3). 
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Spargelzeit
auf Holtkamp‘s Deele - Ihr Bauernhofcafé!

Um Voranmeldung wird gebeten. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Sonntags Spargelbuffet
Jeden Sonntag vom 21. April bis zum 16. Juni 2019
von 12.45 - 14.00 Uhr. Preis p. P. 19,50 €
Mit Spargelcremesuppe, hauseigenem rohen Schinken, 
gekochtem Schinken, Rührei und Rahmschnitzel, Beilage, 
Salat und Nachspeise

Gourmet-Spargelbuffet
Von 18.30 bis 22.00 Uhr. Preis p. P. 25,90 € 
Termine Mi., Do. und Fr.:
09.05. | 10.05. | 15.05. | 16.05.
22.05. | 23.05. | 05.06. | 06.06. 

Jeden Sonntag vom 21. April bis zum 16. Juni 2019

gekochtem Schinken, Rührei und Rahmschnitzel, Beilage, 

Jeden Sonntag vom 21. April bis zum 16. Juni 2019

Dienstag bis Donnerstag 14.30 bis 20.00 Uhr, Samstag 14.00 
bis 20.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 10.00 bis 20.00 Uhr

Bocketaler Straße 155 - 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
Telefon 0 54 51 / 8 88 11 - www.holtkamps-deele.de

Öffnungszeiten:

Genießen Sie neben reichlich frischem Spargel 
einer Spargelcremesuppe mit Kräuterzupfbrot, 
Spargel-Cocktail, Spargel-Spieße, Spargel-Salat, 
zarte Hähnchenbrustfi lets mit Curry-Früchte-Sauce, 
Schweinemedaillons und Schnitzelchen an 
Pilzrahmsauce, Spargel-Lachs-Lasagne, unseren 
hausgemachten rohen und gekochten Schinken, 
junge Kartoffeln in Kräuterbutter geschwenkt, 
Butterreis, Rösties und Rührei, sowie drei 
Dessert-Träume!

Verkaufsladen in Ibbenbüren-Laggenbeck
Permer Straße 43 • Tel.: 05451 8262

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 08.00 - 12.30 Uhr | 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 08.00 - 12.30 Uhr

Wir schlachten für Sie!
Eigene Tiere und Tiere aus der Nachbarschaft.

Beste Vorraussetzungen für unsere Kunden, 
aber auch für das Tier.

Die Wurst- und Fleischspezialitäten werden 
für Sie in unsere Fleischerei hergestellt.

Verkaufsladen am Mühlenweg 1, Ibbenbüren
An der B65 neben LIDL • Tel.: 05451 50 278 95

Öffnungszeiten
Mo., Mi. & Sa. 07.30 - 12.30 Uhr
Fr.  07.30 - 13.00 Uhr | 14.30 - 18.00 Uhr
Di. & Do. geschlossen

Vom Gourmet gepriesen

INHABER: LUDGER HOLTKAMP

Info und Angebote unter www.niemeyer-fl eischerei.de

„Der beste Chor 
im Westen“
Ab sofort können sich Chöre beim 
WDR für Staffel 2019 bewerben

Der WDR-Wettbewerb „Der 

beste Chor im Westen“ geht 

in die vierte Staffel: Ab sofort kön-

nen sich wieder alle Chöre aus 

ganz Nordrhein-Westfalen um ei-

nen großen Show-Auftritt bewer-

ben. Egal welcher Musikstil – wich-

tig ist, dass die Chöre ihre Songs 

mit Begeisterung performen!

Die Bewerbungsfrist läuft bis 30. 

Juni 2019. Nach einer ersten Vor-

auswahl wird es eine Vorentschei-

dungsrunde geben, in der sich die 

besten Chöre für das Halbfinale 

qualifizieren. Im Finale in der Vor-

weihnachtszeit wird „der beste 

Chor im Westen 2019“ gekürt, der 

sich auf 10.000 Euro freuen darf.

Alle Informationen, FAQs zum 

Wettbewerb und die genauen Teil-

nahmebedingungen gibt es auf 

derbestechor.wdr.de und auf www.

facebook.com/ChorimWesten.

„Der beste Chor im Westen“ ist 

eine Produktion des Westdeut-

schen Rundfunks in Zusammen-

arbeit mit Bavaria Entertainment. 

Redaktion: Daniel Boltjes.

Fotos zu „Der beste Chor im Wes-

ten“ finden Sie unter ard-foto.de.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte 

an:

WDR Kommunikation

Lena Schmitz

Telefon: 0221 / 220 7100

Lena.Schmitz@wdr.de

Besuchen Sie auch die WDR Pres-

selounge: presse.wdr.de
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POTTKAMP 3 · 49509 RECKE
TEL 0 54 53 · 93 38-0
FAX 0 54 53 · 93 38-28
INFO@ZMZ-RECKE.DE
WWW.ZMZ-RECKE.DE

KIEFERORTHOPÄDIE + IMPLANTOLOGIE + ÄSTHETIK + CHIRURGIE + PROPHYLAXE + ZAHNTECHNIK

ZEIT FÜR IHRE GESUNDHEIT

Weiterkommen als gedacht
Quer durchs Münsterland mit Bahn & Bike

Mit Beginn des Frühlings 

startet die Outdoor-Saison. 

Endlich geht es wieder los mit den 

Wander- und Radtouren in der auf-

blühenden Natur. Das Münsterland 

bietet mit seiner Parklandschaft 

und den Höhen des Teutoburger 

Waldes eine abwechslungsreiche 

Landschaft mit zahlreichen aus-

geschilderten Wegen. Doch auch 

im Zeitalter von E-Bikes sind die 

zurückzulegenden Kilometer be-

grenzt – sei es durch Akkuladung, 

Kondition oder Dunkelheit. 

Neuer Tourenplaner erschienen

Mit dem neuen Tourenguide „Quer 

durchs Münsterland mit Bahn & 

Bike“ des Zweckverbandes SPNV 

Münsterland können Radler nun 

ihren Horizont erweitern. Die kos-

tenlose Spiralo-Karte enthält 18 

verschiedene Touren mit je einer 

Übersichtskarte, Infos zu den 

touristischen Zielen und Karten-

blätter im Maßstab 1 : 75.000. Die 

Strecken verlaufen auf dem ausge-

schilderten Radwegenetz und ori-

entieren sich an den Bahnlinien im 

Münsterland. Ob das erste Stück 

mit der Bahn, der Bahnhof als Ziel 

oder bei Regen zwischendurch, 

durch die Nähe zu den Bahnstre-

cken bieten die Touren wind- und 

witterungsunabhängige Planungs-

möglichkeiten.

Fahrpläne von Bahn und Fahr-
radbussen enthalten
Neben den Tourenvorschlägen 

und generellen Tipps zu Bahn & 

Bike enthält die Broschüre die ak-

tuellen Fahrpläne der Bahnlinien 

im Münsterland und der Fietsen-/

FahrradBusse. Auch der Freizeit-

bus F10, der sonn- und feiertags 

vom 1. Mai bis zum 3. Oktober 

vom Torfmoorsee in Hörstel über 

Ibbenbüren bis nach Osnabrück 

fährt, ist enthalten. Durch den 

Fahrradanhänger steht der kos-

tenlosen Mitnahme des Rades 

nichts im Wege. Der Anhänger 

bietet Platz für 16 Räder, Gruppen 

ab 5 Personen sollten sich vorab 

anmelden. 

GPX-Dateien verfügbar

Erhältlich ist die kostenlose Spi-

ralo-Karte „Quer durchs Müns-

terland mit Bahn & Bike“ in der 

Tourist-Information Ibbenbüren, 

Oststraße 28. 

Die Öffnungszeiten sind mon-

tags bis freitags von 10 bis 17 

Uhr und samstags von 10 bis 13 

Uhr. Auf www.stadtmarketing-

ibbenbueren.de/service und auf 

www.bubim.de ist die Karte als 

pdf-Blätterkatalog verfügbar. Die 

GPX-Dateien zum Download ste-

hen dort ebenfalls zur Verfügung.

Weiterkommen als gedacht: der Freizeitbus F10 fährt ab 1. Mai bis 

zum 3. Oktober sonn- und feiertags vom Torfmoorsee in Hörstel 

über Ibbenbüren bis nach Osnabrück

Jugendfreizeiten in Vieux Boucou 
Auf an die südfranzösische Atlantikküste

Gleich drei Ferienfreizeiten 

für Jugendliche im Alter von 

14 – 18 Jahren bietet das Diako-

nische Werk im ev. Kirchenkreis 

Tecklenburg in diesem Jahr an. 

Vom 16.07.- 30.07.2019, 28.07.- 

11.08.2019und 09.08.- 23.08.2019   

geht es nach Viex Boucou. Der 

kleine französische Ort liegt ca. 50 

km nördlich von Biarritz. Ausge-

dehnte Sandstrände, Surf Camps 

und jede Menge Sonne sind typisch 

für diese Urlaubsregion. Das Camp 

liegt direkt hinter den Dünen in ei-

nem schattigen Pinienwald. In den 

Zelten stehen Feldbetten und auch 

ein Stromanschluss ist hier vorhan-

den. Volleyballfeld, Fußballplatz und 

Tischtennisplatte sind ebenfalls im 

Camp.

Die An- und Abreise erfolgt in mo-

dernen Reisebussen. Pro Person 

sind 20 Kilo Gepäck eingerechnet. 

Los geht’s von Lengerich über Ib-

benbüren, Rheine und Burgstein-

furt in Richtung Frankreich.  

Die Vollverpflegung umfasst Früh-

stück, Mittagssnack, 3-gängiges 

Abendessen und ganztägig ge-

kühlte Getränke. Es gibt Wasser-

sportangebote wie Stand-Up-Pad-

deling, Bodyboarden, Kanutour 

und Katamaran. Es gibt Fahrräder 

um die Sportangebote leicht zu 

erreichen und viele weitere Krea-

tivangebote. Natürlich sind Unfall-, 

Haftpflicht- und Auslandskranken-

versicherung enthalten. Der Preis 

der Freizeit beträgt 530 Euro.

Zusätzlich wird ein Intensivsurfkurs 

(5 x 2 Stunden) für 98 Euro ange-

boten und eine Fahrt nach San Se-

bastian für 20 Euro.

Weitere Infos unter www.dw-te.

de/jugendfreizeiten oder beim Di-

akonisches Werk, Sonnenwinkel 

1, 49545 Tecklenburg, Tel: 05482 

– 68 112, freizeiten@dw-te.de
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Inh. H. Roggio-Demir

Oststraße 8
49477 Ibbenbüren

Tel.: 0 54 51 - 99 81 34 0
info@bellaitalia-ibbenbueren.de
www. bellaitalia-ibbenbueren.de

Bellaitalia_Visitenkarte.indd   1 08.07.2016   16:44:24

NEUERÖFFNUNGInh. H. Roggio-Demir

Oststraße 8
49477 Ibbenbüren

Tel.: 0 54 51 - 99 81 34 0
info@bellaitalia-ibbenbueren.de
www. bellaitalia-ibbenbueren.de

Bellaitalia_Visitenkarte.indd   1 08.07.2016   16:44:24

nach umfangreichem Umbau

modernes Ambiente 

Wintergarten & Terrasse

Der neue Eisgenuss für Sie!

Täglich von 10.00 - 22.00 Uhr geöffnet.
Oststraße 8 | 49477 Ibbenbüren

Ehemals Eiscafé Cristallo (Beppi)

Di. - So. 12.00 Uhr - 14.30 Uhr
 17.30 Uhr - 22.00 Uhr

Eisträume im Eisgenuss (ehemals Cristallo)  
an der Oststraße 8
Pizza & Pasta wie im Urlaub - Bella Italia lädt ein
Traditionseisdiele ist wieder geöffnet

Lange Jahre war die Eisdiele 

an der Oststraße ein Besu-

chermagnet und ein Garant für 

gutes, leckeres Eis. Nachdem  in 

der Vergangenheit die Kunden 

vor verschlossenen Türen gestan-

den haben, herrscht seit Anfang 

März wieder reges Treiben in den 

Räumlichkeiten.  Ein freundliches 

und modernes Ambiente empfängt 

die Gäste die hier mit echtem itali-

enischen Eis & mehr  eine Auszeit 

vom Alltag nehmen können. Rund 

150 Gäste finden hier Platz ausrei-

chend. Auch Gäste des Bella Italia 

können in dem großzügig angeleg-

ten Garten ihre Speisen genießen. 

Für die Herstellung des Eis‘ ist 

Seven Böggemann zuständig, der 

hier schon zu Beppis Zeiten an der 

Eismaschine stand und die Zube-

reitung von der Pike auf gelernt hat. 

Frisches Obst und gute Zutaten 

sind ihm besonders wichtig damit 

das Eis sein volles Aroma entfalten 

kann. Rechtzeitig zur Eissaison ist 

auch der wunderschöne und ruhi-

ge Garten wieder für die Besucher 

hergerichtet worden. Hier kann 

man abseits der Straße in aller 

Ruhe Eis, Cappuccino und aller-

hand mehr an italienischen Spezi-

altäten genießen. 

Bereits vor zwei Jahren haben 

Hamdiye Roggio-Demir (Rufname 

Maria) und Giovanni Roggio die 

ehemalige Pizzeria „Bei Beppi“, die 

oberhalb des Eiscafes eingerichtet  

ist,  übernommen und seither eini-

ges investiert. Der Freund und die 

Freundin von handgedrehter Stein-

ofen- Pizza, selbstgemachter Pas-

ta & Co finden hier mit Maria und 

Giovanni die für Italien so typische 

Gastfreundschaft und werden 

mit frischen, original italienischen 

und hausgemachten Speisen und 

Getränken verwöhnt.  Hier ist der 

Name Programm: „Bella Italia“!  

„Uns war es sehr wichtig, die typi-

sche italienische Küche zu präsen-

tieren; frisch, kreativ und vor allem 

lecker!“, erklärt Maria, die sich mit 

der Pizzeria einen Traum erfüllt hat. 

Giovanni, der für die Zubereitung 

der leckeren Gerichte zuständig 

ist, und sie verfügen über 17 Jahre 

Gastronomieerfahrung und wissen 

genau, worauf es ankommt.  

Als Besonderheit gibt es im Bel-

la Italia ebenfalls Pizza und auch 

Pasta aus Bio-Dinkelmehl. Beides 

ohne Aufpreis!  „Viele Menschen 

vertragen Weizenmehl nicht mehr 

so gut oder es liegt einigen schwer 

im Magen. Da ist unser Bio-Dinkel-

mehl eine hervorragende Alternati-

ve“, erklärt Maria.	                (pw) 

Das Team von Eisgenuss und Bella Italia
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Spielparadies am Herthasee und A bis Zirkus  
spenden an Amiko.world e. V.
Josef Janning und Eva & Frank Kels haben ein Herz für Kinder

Anfang 2017 hatten Josef 

Janning (Spielparadies am 

Herthasee), Frank Kels (vonabiszir-

kus.de) und Eva Kels (Kinder-Klin-

ker.de) die Idee, einen sogenannten 

Spenden- bzw. Gravitationstrichter 

im Spielparadies am Herthasee 

aufzustellen. Hierbei können über 

zwei am  Rand des Trichters ange-

brachte Rampen Geldstücke ein-

geworfen werden, die sich dann, in 

immer kleiner werdenden Kreisen, 

auf die Mitte zubewegen.  

„Die Geldstücke bewegen sich 

nach den gleichen Gesetzen um die 

Mitte des Trichters wie die Planeten 

um die Sonne – allerdings werden 

die Planeten, im Gegensatz zu den 

Geldstücken,  nicht durch Reibung 

langsamer“, erklärt Josef Janning 

das Prinzip. „Sind die Geldstücke 

in der Mitte des Trichters angekom-

men, fallen sie in eine kleine Box 

und werden gesammelt.“ 

Drei Mal haben Josef Janning und 

Frank Kels im vergangenen Jahr  

gemeinsam den Sammelbehälter 

geleert und allerlei dabei gefunden. 

„Es waren Knöpfe dabei und auch 

Bonbons. Was uns jedoch beson-

ders freut, sind die vielen Münzen! 

Insgesamt sind 758,97 Euro zu-

sammen gekommen.“, freut sich  

Frank Kels.

„Uns war von Anfang an klar, dass 

wir mit  50 % des gesammelten 

Geldes  eine Initiative unterstützen 

wollen, die sich für Kinder einsetzt.  

Die haben wir in Amiko.world, Trau-

erbegleitungen für Kinder, Jugend-

liche und Familien e.V. gefunden“,  

so Josef Janning. Petra Wall, die 

den Verein vor gut 2  1/2 Jahren ins 

Leben gerufen hat  freut sich eben-

falls:  „Das Geld können wir gut 

gebrauchen. Wenn ich zur ersten 

Kontaktaufnahme zu den Familien 

nach Hause fahre, dann habe ich 

auch immer einige Bücher dabei. 

Sozusagen als Soforthilfe. Je nach 

Situation und Alter der Kinder lasse 

ich auch schon mal ein oder zwei 

dort. Die Familien freuen sich, dass 

sie etwas an die Hand bekommen  

und fühlen sich nicht mehr ganz so 

hilflos.“ 

„Eine tolle Idee so ein Gravitations-

trichter. Die Kinder haben immer 

viel Spaß wenn sie beobachten wie 

die Münzen sich auf die Mitte zube-

wegen und ganz nebenbei tun sie 

noch etwas für einen guten Zweck“, 

sind sich alle Beteiligten einig.

Josef Janning, Petra Wall, das Maskottchen des Spielparadies, Eva und Frank Kels und freuen sich das der Gravitationstrichter 

so gut von den Kindern angenommen wird.
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Ibbenbüren steigt 
in die Wanne
Anmeldestart für die siebte Auflage 
des „Rodermund-Cup“

Sich im sportlichen Wettkampf 

zusammen mit Freunden und 

Kollegen ein spannendes Rennen 

auf dem Ibbenbürener Aasee lie-

fern oder seine kreative Arbeit mit 

dem Preis „schönste Badewanne 

Ibbenbürens“ prämiert bekom-

men: diese und weitere Möglich-

keiten bietet das 7. Ibbenbürener 

Badewannenrennen um den „Ro-

dermund-Cup 2019“ am 6. und 7. 

Juli 2019. Bereits zum siebten Mal 

laden der Beach Club am Aasee 

und der Hauptsponsor, die Firma 

Rodermund Haustechnik, alle alten 

und neuen Badewannenkapitäne 

ein, sich mit ihren selbst gebauten 

Rennwannen zu beteiligen. Die An-

meldung ist ab sofort möglich, der 

Anmeldeschluss ist der 15. Juni 

2019.

Eine geeignete Badewanne zum 

Umbau wird auf Anfrage von Ro-

dermund Haustechnik kostenlos 

zur Verfügung gestellt. Die Teilnah-

me ist dabei nicht auf Erwachsene 

beschränkt, auch Kinder dürfen bei 

Vorlage einer Einverständniserklä-

rung am Wettbewerb teilnehmen. 

Sie werden von der DLRG mit einer 

Schwimmweste ausgestattet. 

Die Anmeldeformulare und die 

Rennregeln liegen bei der Stadt-

marketing Ibbenbüren GmbH so-

wie beim Beachclub am Aasee 

Am 6 und 7. Juli steigt Ibbenbüren wieder in die Wanne 

um den „Rodermund-Cup 2019“.

aus und sind unter www.ibbgoes-

beach.de abrufbar. Dort finden 

sich auch einige Impressionen aus 

den letzten Jahren sowie alle Infor-

mationen zum „Rodermund-Cup 

2019“. 

Darüber hinaus erteilt Daniel Runde 

von der Stadtmarketing Ibbenbü-

ren GmbH unter der Telefonnum-

mer 05451/54 54 531 Auskunft.

Familien aufgepasst!

In wenigen Monaten startet der 

deutsch-bolivianische Schüler-

austausch des Vereins Amigos de 

la Cultura e.V. für den noch Gast-

familien gesucht werden. Dabei ist 

der gemeinnützige Verein auf der 

Suche nach Familien, Ehepaaren 

und Alleinerziehenden, die einem 

bolivianischen Schüler im Alter von 

14 bis 16 Jahren zwischen dem 

21. September 2019 und dem 02. 

Januar 2020 aufnehmen möch-

ten. Die Schüler lernen an ihrer 

Heimatschule Deutsch als Fremd-

sprache und können sich schon 

gut verständigen. Bolivien ist drei-

mal so groß wie Deutschland und 

erstreckt sich von den Anden bis 

ins Tiefland mit einzigartigen Nati-

onalparks. Seien Sie neugierig, die 

Aufnahme eines weiteren Famili-

enmitglieds bereichert ihren Alltag 

und verbindet über gemeinsame 

Erlebnisse.  

Interessierte Familien wenden sich 

bitte an Franz-Josef Michel unter 

0160 98445588 oder per E-Mail an 

info@amigos-cultura.de. 

Auf der Seite www.amigos-cultura.

de finden Sie zudem Erfahrungs-

berichte von ehemaligen Gastel-

tern.
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Gutenbergstraße 13 | 49479 Ibbenbüren
www.fliesenzentrum-schmiedel.de |  Tel. 0 54 51 / 50 900

%%
% %

Betten Seifert GmbH  
Gutenbergstrasse 6, 49479 Ibbenbüren 
05451 9970180

www.betten-seifert.de

Bei Vorlage dieses 
Coupons erhalten Sie

15% Rabatt 
auf Ihren Einkauf*

* nur gültig am verkaufsoffenen Sonntag, 19. Mai 2019

• Geschützt vor Wind und Wetter 
• Hochwertige Aluminiumprofi le
• Größte Langlebigkeit

DIE FREIHEIT 
DER MÖGLICHKEITEN
ERHARDT FREILUFTDACH

Telefax 05451/9950 - 20
Telefon 05451/9950 - 0

• Geschützt vor Wind und Wetter 
• Hochwertige Aluminiumprofi le
• Größte Langlebigkeit

DIE FREIHEIT 
DER MÖGLICHKEITEN
ERHARDT FREILUFTDACH

UNSER TIPP:

Telefax 05451/9950 - 20
Telefon 05451/9950 - 0

Gewerbefest 
Gutenbergstraße
Auf mehr als einem Kilometer 
gibt es Neues, Informationen 
und Unterhaltung

Am 19. Mai 2019 ist es wieder 

soweit. Beim Gewerbefest an 

der Gutenbergstraße  erwartet die 

Besucher wieder ein buntes Infor-

mationsangebot, Spiel und Spaß 

für Groß und Klein.  An diesem 

verkaufsoffenen Sonntag öffnen 

die Geschäfte entlang der Straße 

in der Zeit von 12.00 – 17.00 Uhr 

ihre Türen und präsentieren ihr 

breit gefächertes Warenangebot. 

Wer will, kann sich in den jeweili-

gen Geschäften ausführlich bera-

ten lassen.

Aber auch die Kinder kommen 

nicht zu kurz, für sie sind etliche 

Stationen zum Spielen, Klettern 

und Toben aufgebaut.

Bekannt und beliebt ist auch der 

große Trödelmarkt  und ca 70 Floh-

marktstände verteilen sich entlang 

der Straße und landen zum Schau-

en, Feilschen und Kaufen ein. So 

manches Schnäppchen wechselt 

diesem Tag den Besitzer.

Stände mit leckerem Fisch, Grill-

wurst und anderen kulinarischen 

Genüssen verlocken zum Verwei-

len und Klönen. 	           (pw/ks)

Berufsbekleidung Leißing ist wie in jedem Jahr ein starker 

Publikumsmagnet, der auch in diesem Jahr zahlreiche 

Angebote und Überraschungen für die Besucher bereit hält!
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Büro und Ausstellung

Grage Türsysteme GmbH 
Gutenbergstraße 15
49479 Ibbenbüren
Tel:  05451 5029880  
Fax: 05451 5029882

Innentüren aus Holz und Glas
Lieferung und Montage

Mo - Fr  10:00 – 18:00 Uhr
Sa         10:00 – 14:00 Uhr

So         11:00 – 17:00 Uhr 
 Schautag

www.grage-tuersysteme.de

AZ Grage.indd   1 25.05.11   18:05

LÜFTUNG

            
 
 
                          

 

  
KGT Klima + Gebäude Technik GmbH · Geschäftsführer: Ralf Wilkens, Werner Gosejohann · Amtsgericht Steinfurt HRB 5815 

 

 
 

 
 
 
 
 

 

 Gutenbergstraße 19 
 49477 Ibbenbüren 
 Fon: 05451 / 99 5 33-0 
 info@KGTGmbH.de 
 Kostenlos : 0800 / 16 666 61 
  

 
 
 
 
Professionelle Klimaanlagen, auch für private Räume 
Wartungen und Reparaturen an Klima, Lüftungs- und Kälteanlage sowie Heizungs- und 
Sanitäranlagen  
 
 
 
 

Professionelle Klimaanlagen,     
auch für private Räume

Gutenbergstraße 19   •   49477 Ibbenbüren
Fon: 0 54 51 / 99 5 33-0   •   info@KGTGmbH.de

Kostenlos: 0800 / 16 666 61

Wartungen und Reparaturen an Klima-,    
Lüftungs- und Kälteanlagen sowie    
Heizungs- und Sanitäranlagen

Planung und Bauleitung für
gewerbliche und private Bauherren

Ob Modellautos für Sammler, altes Porzellan für Liebhaber oder 

selbstgemachte Schuhe: hier ist für jeden etwas dabei!

Ein weiteres Highlight ist die große Auswahl im Handwerkerpark: 

Ob Bettwäsche für die warme Jahreszeit zu Angebotspreisen oder 

kühlende Rolläden – hier lassen sich viele Wünsche erfüllen! 
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25 Jahre Berufsbekleidung Leißing
"In Sicherheit wohlfühlen“ ist das Firmen-Motto

Anzeige

Die Anfänge des Berufsbe-

kleidungsspezialisten gehen 

auf das Jahr 1992 zurück. Im Jahr 

1993 wurde dann die GmbH von 

den Brüdern Rainer und Jürgen 

Leißing gegründet.  Aus den an-

fänglich 38 Quadratmetern Ver-

kaufsfläche an der Münsterstraße 

wurden 1996 bereits 110 Quadrat-

meter.

Der Umzug an den heutigen 

Standort an der Gutenbergstraße 

im Gewerbegebiet Süd-Ost er-

folgte im Jahr 2000. „Das war eine 

sehr gute Entscheidung. Die Wirt-

schaftsförderung der Stadt Ibben-

büren hat den Standortwechsel 

begleitet und sehr gut unterstützt", 

resümiert Rainer Leißing. 

Die nächste Erweiterung ließ nicht 

lange auf sich warten; bereits im 

Jahr 2004 wurde zum ersten Mal 

an der Gutenbergstraße vergrö-

ßert. 2010 folgte die zweite Erwei-

terung. Heute hat das markante 

Gebäude der Berufsbekleidung 

Leißing 700 Quadratmeter Ver-

kaufsfläche, 400 Quadratmetern 

Lager- und 100 Quadratmetern 

Bürofläche. Die Lage im Gewerbe-

gebiet SüdOst direkt an der A 30 

bezeichnet Rainer Leißing als aus-

gezeichnet. Ausreichend Parkplät-

ze gibt es direkt vor dem Gebäude. 

Rainer Leißing und dessen Sohn 

Dennis Leißing halten heute die 

Fäden des Unternehmens als Ge-

schäftsführer und Gesellschafter 

fest in den Händen.  Insgesamt 

kümmern sich 23 Beschäftigte 

um das Wohl der Kunden. Dennis 

Leißing: „Wir setzen auf eigene 

Ausbildung von Fachkräften und 

die langfristige Bindung an das 

Unternehmen. Das ist uns in der 

Vergangenheit auch gut gelun-
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...in Sicherheit wohlfühlen!

Berufs 
Bekleidung
Leißing Gutenbergstrasse 8, 49479 Ibbenbüren

05451/54500, info@leissing.de

www.leissing.de

Die richtige Bekleidung für Ihren Job finden Sie bei uns! 

gen. Wir sind stolz darauf, dass 

unser Geschäft eines der größten 

Berufsbekleidungsgeschäfte in 

Nordwestdeutschland ist. Unse-

re Kunden kommen nicht nur aus 

dem Tecklenburger Land und dem 

Kreis Steinfurt, sondern auch aus 

den Nachbarregionen in Westfalen 

und Niedersachsen.“

Rainer Leißing erklärt: „Wir sind ein 

tolles Team auf das ich sehr stolz 

bin.  Neben Dennis und mir  arbei-

ten auch meine Frau Doris und un-

sere Tochter Hanna mit. Oma Mia 

und Opa Hermann sind nach wie 

vor die guten Seelen unseres Fa-

milienunternehmens. 

Unser Firmen-Motto "In Sicherheit 

wohlfühlen!" hat für das gesam-

te Team große Bedeutung, denn 

schließlich geht es um die Gesund-

heit und Sicherheit der Kunden. 

Aus diesem Grund gibt es auch 

regelmäßig Weiterbildungen und 

Schulungen, auch zu bestimmten 

Themen der einzelnen Berufe.“ 

Zum breit gefächerten Angebot ge-

hören Berufsbekleidungen nahezu 

aller Tätigkeitsbereiche. Es reicht 

von normaler Berufsbekleidung 

bis 10 XL (z. B. für Dachdecker, 

Elektriker, Heizung/Sanitär, Pflege-

berufe, Tischler, etc.) über Schut-

zausrüstungen (Antistatik, Chemie  

oder Flammschutz etc.), Kälte- und 

Wetterschutz, Dienstabzeichen bis 

zu Gehör-, Kopf- und Atemschutz.

Auch wer „Auf großem Fuß“ lebt ist 

bei Leißing an der richtigen Adres-

se, denn es gibt Arbeits- und Si-

cherheitsschuhe bis Größe 51. 

„Das "Corporate Identity" hat für 

Firmen heute einen ganz anderen 

Stellenwert als früher. Arbeitsklei-

dung mit dem Firmenlogo ist weit 

verbreitet. Bei uns bekommen 

Unternehmen und Privatleute in-

dividualisierte Kleidung, bedruckt 

oder bestickt. Dabei müssen es 

nicht immer größere Mengen sein, 

das geht auch für nur ein Klei-

dungsstück. „Diese Arbeiten füh-

ren wir alle selbst aus“. erklärt den 

Senior Chef. 

„Neben dem Ladengeschäft ist 

das Online-Geschäft in den ver-

gangenen Jahren massiv gewach-

sen. Mehr als 100 000 Artikel ha-

ben wir selbst im Angebot oder 

wir können sie besorgen. Und 

wir werden den Service für unse-

re Kunden weiterhin ausbauen“, 

so Dennis Leißing weiter. Er sieht 

auch im neuen Digital Hub, wel-

ches in Ibbenbüren entsteht, gute 

Perspektiven und Möglichkeiten, 

für das das Unternehmen den so-

genannten „Letter of Intent" bereits 

unterschrieben hat.

Während des Jubiläumsjahres gibt 

es immer wieder neue Angebote 

und Aktionen.  Ein Besuch der sich 

immer lohnt! 	                (pw)



Stadtjournal Ibbenbüren - Nr. 64  Seite  14

„die pflege“ Pflegedienst Michael Kreuz
am neuen Standort in Ibbenbüren 

Nach neun Jahren an der 

Weststraße hat das Team 

vom Pflegedienst „die pflege“ 

Michael Kreuz nach intensiver 

Planungsphase die neuen Büro-

flächen an der Münsterstraße in 

Ibbenbüren bezogen. 

„Hell, freundlich, geräumig und 

in bester Lage sowie auf dem 

technisch neuesten Stand!“, mit 

wenigen Worten fasst Michael 

Kreuz zusammen, was den neuen 

Standort charakterisiert. Auf rd. 

180 Quadratmetern haben hier die 

Verwaltung, das Team der Pflege 

und Hauswirtschaft mit insgesamt 

30 Mitarbeitern ausreichend Platz. 

Das Highlight für das gesamte 

Team ist ein großer Besprechungs- 

und Konferenzraum. Früh morgens 

bei Dienstbeginn herrscht in die-

sem Raum ein ständiges Kommen 

und Gehen. Denn von hier aus 

disponieren sich die Teams. „Das 

muss bereits in der gesamten bau-

lichen Planungsphase berücksich-

tigt werden“, weiß Michael Kreuz. 

Auch das zehnköpfige Team rund 

um die Hauswirtschaft, die in dem 

Bereich der häuslichen Betreuung 

unterwegs sind, nutzen die Fläche 

am Morgen für diesen Zweck. Ne-

ben Jutta Erdmann am Empfang 

und in der Verwaltung runden wei-

tere fünf Kolleginnen und Kollegen 

das gesamte Innendienst-Team ab. 

Alle Mitarbeiter können in den 

neuen Räumen erheblich ruhiger 

arbeiten, da es keine Durchgangs-

zimmer mehr gibt. „Zum 1. März 

ist eine zweite Pflegedienstleitung 

zu unserem Team hinzugekom-

men. Das ist für unsere zukünftige 

Ausrichtung notwendig und auch 

schon heute ein vorbereitender 

Schritt für die neue Tagespflege, 

die wir im Gebäudekomplex errich-

ten werden, erklärt Michael Kreuz.

Die Pläne für die Tagespflege „Vier 

Jahreszeiten“ sind schon fertig und 

der Neubau der Tagespflege steht 

in den Startlöchern. 13 Tagesgäste 

erhalten hier einen neuen und at-

traktiven Ort, den Tag zu verbrin-

gen. „Wir wollen die Regionalität 

unterstützen“, so Kreuz. So habe 

der Unternehmer und passionierte 

Pfleger großen darauf Wert gelegt, 

dass alle Handwerker, Planer und 

Architekten aus der Region Ibben-

büren kommen. 

Die Aufgaben des Pflegedienstes 

umfassen von der Grund-, Be-

handlungs- und Verhinderungs-

pflege auch Betreuungsleistuntgen 

und Medikamentenmanagement.  

Auch eine Palliativversorgung ist 

möglich. Alle Mitarbeiter/innen 

nehmen regelmäßig an Aus- und 

Weiterbildungen teil. Damit die 

Senioren so lange wie möglich 

Zuhause leben können, bietet „die 

pflege“ unterschiedlichste Unter-

stützung bei der hauswirtschaft-

lichen Versorgung an. Sie umfasst 

im Wesentlichen alle hauswirt-

schaftlichen Hilfsleistungen. 

„Wir beraten gerne über die ver-

schiedenen Möglichkeiten un-

sere Leistungen in Anspruch zu 

nehmen. Dazu kann jeder ganz 

unverbindlich einen Termin auch 

über unsere Internetseite www.

pflegedienst-ibbenbueren.de ver-

einbaren!“ Ein besonderer Service 

für unsere Interessenten ist der 

„online-Pflegegradrechner“, der 

allen Besuchern unserer Webseite 

zur Verfügung steht.	                (pw)

Anzeige

Telefon 0 54 51 - 54 35 86 6

Seit mehr als 8 Jahren Ihr persönlicher Pflegedienst in Ibbenbüren  
Jetzt am neuen Standort in der Münsterstraße 75
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gedienst Michael Kreuz

zuhören, unterstützen, beglei
te
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Wuchtbrummen im Doppelpack
Stadt Ibbenbüren investiert in neue Müllfahrzeuge / Technischer Clou: 
Vertikallifter sparen bei der Entleerung Platz und verschleißen weniger

Unter Udo Kordsmeyers Fah-

rersitz vibriert geballte Moto-

renkraft, als er an diesem sonnigen 

Apriltag durch die Schelderdieks-

traße steuert. 360 Pferdestärken 

sind keine Kleinigkeit, schnurren 

nicht schwingungslos. Kordsmeyer 

hat sie im Griff. Und nebenbei noch 

ein genaues Auge auf den Stra-

ßenrand in Fahrtrichtung rechts. 

Dort reihen sich blaue Tonnen an-

einander, in aller Regel bis oben hin 

gefüllt mit Papier. Mit Tageszeitun-

gen, deren Inhalt sich überlebt hat, 

mit nicht mehr benötigter Pappkar-

tonage, mit Kritzelblättern, Werbe-

briefen, Notizzetteln. Kordsmey-

er, Mitarbeiter des Ibbenbürener 

Bau- und Servicebetriebes (BIBB), 

sorgt mit seiner Tour durch den 

Ortsteil Schierloh für Sauberkeit. 

Dafür, dass der Inhalt der Tonnen 

im hinteren Teil seines wuchtigen 

Fahrzeugs verschwindet. Altpa-

pierabfuhr. Für Udo Kordsmeyer 

ein Teil seiner täglichen Arbeit. Er 

kennt das seit Langem.

Neu aber ist das Fahrzeug, mit dem 

der BIBB-Mann an diesem Tag ans 

Werk geht. Die Stadt Ibbenbüren 

hat kürzlich zwei neue Abfallautos 

angeschafft, zwei wahre motori-

sierte Muskelpakete, Marke MAN, 

mit einem Spezialaufbau des 

Unternehmens HS Fahrzeugbau 

GmbH aus dem oldenburgischen 

Emstek. Die beiden Neuzugänge 

im Wagenpark des BIBB sind mit 

26 Tonnen zulässigem Gesamtge-

wicht nicht nur echte Schwerpfün-

der – sie weisen zudem technische 

Finessen auf. Finessen, die für 

Ibbenbürener Straßenverhältnisse 

von einiger praktischer Bedeutung 

sind.

Herzstück der vom Fahrer kame-

ra- und spiegelgesteuerten Ab-

falltonnenleerung ist nämlich der 

sogenannte Vertikallifter, eine mit 

einem Teleskoparm ausgestattete 

Zieh- und Hubvorrichtung, die an 

Mülltonnen heranlangt, die bis zu 

2,70 Meter vom Fahrzeug entfernt 

stehen. Statt in einer Kreisbewe-

gung, wie vormals üblich, werden 

die zu leerenden Tonnen direkt an 

der Wagenseite in die Höhe beför-

dert. Vorteile dieses technischen 

Novums: weniger Gelenke in der 

Vertikalvorrichtung – weniger Ver-

schleiß – weniger Reparaturen 

– Kostenersparnis. Und auch bei 

engerer Wohnbebauung und ent-

sprechend wenig üppigen Stra-

ßenverhältnissen verhält sich solch 

ein Fahrzeug durch die fortschritt-

liche Technik deutlich geschmeidi-

ger als altbekannte Modelle.

„Wir haben es in Ibbenbüren oft 

mit engen Straßen zu tun. Da ist 

ein normaler Seitenlader wenig 

praktikabel“, stellt Andreas Knoll-

mann, stellvertretender Leiter des 

BIBB, einen Vergleich von Alt und 

Neu an. Einst großes, umständli-

ches Ausholen des Schwenkarms, 

jetzt stattdessen: die Abfalltonne 

heranziehen, sie sozusagen im 

Schwoofmodus nach oben ziehen 

und überkopf ausrütteln, wieder 

heruntergleiten lassen – doch, das 

neue Verfahren überzeugt im Di-

rektvergleich auf den ersten Blick. 

Das alte Procedere wirkte eher wie 

ein Herumschleudern in Zeitlupe. 

Was der Betrachter jetzt zu sehen 

bekommt, hat dagegen ein biss-

chen etwas von einer geschmeidi-

gen Tanznummer auf dem Parkett. 

Klarer Punktsieg.

Zweimal rund 270.000 Euro hat die 

Stadt Ibbenbüren in die Moderni-

sierung des BIBB-Fahrzeugparks 

investiert. Der BIBB seinerseits 

plädierte in der Diskussion hierzu 

für Fahrzeuge mit Vertikallifter, weil 

die Erstanschaffung eines solchen 

Modells der Marke MAN im Spät-

herbst 2017 sich schnell bewährt 

hatte. 

Der Unterschied zwischen jenem 

Fahrzeug und den beiden Neu-

zugängen: Letztere können ne-

ben normalen Abfalltonnen auch 

1100-Liter-Behälter mit Schiebe-

dächern ranziehen, hochziehen, 

ausschütten. Andreas Knollmann 

findet die Containertauglichkeit 

der beiden neuen MANs smart. 

„Das sind Plusmodelle“, bestätigt 

er ihnen ein Mehr an Können und 

damit zusätzliche Arbeitseffizienz 

und -qualität.

Udo Kordsmeyers weiß blitzendes 

Schlachtschiff schiebt sich weiter 

durch die Schelderdiekstraße. Un-

ter seinem Sitz vibrieren die PS, 

über ihm scheint die Sonne unab-

lässig. 

Der Lifter hebt Tonne um Tonne. In 

der Windschutzscheibe spiegeln 

sich blauer Himmel, ziehende Wol-

ken, warme Strahlen brechen sich 

in ihr. Ein prüfender Blick Kords-

meyers geht auf die blaue Tonne, 

die gerade neben seinem Kopf ihren 

Weg in die Höhe nimmt. Alles läuft. 

Alles passt. Gut. Sogar elegant.

Prüfender Blick – alles passt elegant: BIBB-Mitarbeiter Udo Kordsmeyer beim Einsatz 

mit einem der neuen Müllfahrzeuge
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Telefon 0 54 51 - 54 35 86 6

Seit mehr als 8 Jahren Ihr persönlicher Pflegedienst in Ibbenbüren  
Jetzt am neuen Standort in der Münsterstraße 75
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Tauchsportclub Mettingen
Auf zu neuen Welten …

Wohl kaum eine andere 

Sportart bietet so viel Fa-

cettenreichtum an Ausübungs-

möglichkeiten für Körper und Sinne 

wie das Tauchen.

Der Tauchsportclub Mettingen 

entstand am 7. Februar 1998 aus 

ein paar DLRG-Tauchern die es an 

der Zeit fanden einen eigenen Ver-

ein zu gründen. Inzwischen haben 

sich schon über 50 tauchbegeis-

terte Mitglieder im Alter zwischen 

12 und 60+ Jahren zusammen-

gefunden und es werden immer 

mehr.

Im 14-tägigen Rhythmus findet je-

weils am 1. und 3. Samstag im Mo-

nat in der Zeit von 17.30 bis 19.00 

Uhr ein zwangloser Trainingsabend 

statt. Dazu gehen wir entweder ins 

Mettinger Hallenbad oder in den 

Sommermonaten ins Freibad. In 

dieser Zeit kann mit oder ohne 

Ausrüstung geschwommen, ge-

taucht, ´ fachgesimpelt´ oder sich 

Tauchsportclub Mettingen e.V.

Jeden 1. und 3. Samstag im Mo-

nat Training von 18 bis 19 Uhr. Treff 

17:30 Uhr vor dem Hallenbad Met-

tingen.

Tauchsport Interessierte können 

einen Schnupper Tauchgang mit-

machen.

Anmeldung unter  0173-1832346  

oder  0174-7015581

einfach nur für den nächsten Frei-

wassertauchgang verabredet wer-

den.

Den Tauchschülern werden in die-

ser Zeit unter Anleitung eines aus-

gebildeten Tauchlehrers die ersten 

Grundbegriffe und Übungen im 

Umgang mit der Tauchausrüstung 

vermittelt.

In regelmäßigen Abständen wird 

eine Ausbildung bzw. Auffrischung 

des DLRG-Silber-Scheins durch 

den zuständigen Schwimmmeis-

ter angeboten. Dieser umfasst 

schwerpunktmäßig das Retten 

und Bergen von Verletzten aus 

dem Wasser sowie die Einleitung 

von lebensrettenden Erste-Hilfe-

Maßnahmen bei verunglückten 

Schwimmern.

Was gibt es sonst noch:
Nachttauchgänge, Grillabende, 

Sommerfest, Weihnachtsfeier, 

Tauchturmtauchen zu besonde-

ren Gelegenheiten, Tauchfahrten 

zu verschiedenen Seen, Kinder-

tauchen bei Ferienfreizeiten und 

Schuppertauchkurse im Hallen-

bad oder im Sommer im Freibad. 

Hat Dich die Faszination Tauchen 

auch schon gepackt oder möch-

test du es einmal probieren? Dann 

bist Du hier genau richtig! Die Na-

tur und die Entspannung sind ein-

fach unbeschreiblich schön und 

immer wieder ein phantastisches 

Erlebnis. Die Unterwasserwelt hat 

einfach wahnsinnig viel zu bieten. 

Ob in den heimischen Gewässern 

oder im Meer. Tauchen ist einfach 

ein Traumsport!

Ach übrigens: unter Tauchern wird 

geduzt! Wir hoffen Dich bald bei 

uns begrüßen zu können! Kommen 

doch einfach mal zu einem unserer 

Trainingsabend!

Weitere Informationen gibt es un-

ter: www.tauchsportclub-mettin-

gen.com.  		  (pd) 

Darsteller gesucht!

Weihnachten kommt ja meis-

tens schneller als man 

denkt, deshalb geht das Quasi 

So-Theater schon jetzt auf Suche 

nach Darstellern für das Weih-

nachtsmusical „Rudi Rotnase ret-

tet Weihnachten“ vom 2. bis zum 9. 

Dezember im Bürgerhaus Ibben-

büren. Frei nach der Geschich-

te „Rudolph mit der roten Nase“ 

erzählt das Musical, wie es dem 

kleinen Außenseiter gelingt, Weih-

nachten zu retten und Teil des 

Rentier-Teams von Santa Claus zu 

werden.

Für das Familienstück werden 

Sänger und Schauspieler jeden 

Geschlechts benötigt. Mindest-

spielalter beträgt sechs Jahre und 

nach oben sind keine Grenzen 

gesetzt. Gesucht werden sowohl 

Interessierte mit Gesangs-, Tanz- 

und/oder Schauspielerfahrung als 

auch Neueinsteiger.

Das Casting findet für Kinder am 

25.05 und für Jugendliche und Er-

wachsene am 26.05.2019 in der 

Schauburg Ibbenbüren statt. 

Informationen zur Anmeldung gibt 

es auf www.quasiso.de und in der 

Geschäftsstelle Q-Punkt. Die erfor-

derliche Anmeldung (mit folgenden

Angaben: Name, Alter, Ge-

schlecht, Emailadresse, Foto und, 

falls vorhanden, Informationen zu 

Vorerfahrungen in den Bereichen 

Gesang/ Schauspiel/ Tanz) bitte 

bis spätestens am 12.5.2019 an 

rudolf@quasiso.de.
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Aus alt wird neu: Schrott -
        ein äußerst wertvoller Rohstoff!

l Metallrecycling
l Stahlrecycling
l Containerdienst
l Industrieabbrüche
l Entsorgung

Werner Winter GmbH
Sandkampstraße 209
48432 Rheine

Tel. 05971 - 9715-0

www.werner-winter-gmbh.de
werner-winter-gmbh@t-online.de

Altfahrzeug-Annahmestelle gemäß § 5 Altfahrzeug-Verordnung

782.800 Euro sind ein ordentli-

cher Batzen Geld. Es sind die 

Gesamtkosten für den Aus- und 

Umbau des Laggenbecker Bahn-

hofs. Gut, wenn man da auf För-

dermittel zurückgreifen kann. Und 

noch besser, wenn diese Förder-

mittel 90 Prozent der Gesamtkos-

ten auffangen. 

Genau so verhält es sich im Falle 

des Aus- und Umbaus des Bahn-

hofs Laggenbeck: 704.500 Euro 

steht auf dem Förderbescheid, den 

Landrat Dr. Klaus Effing in seiner 

Funktion als stellvertretender Ver-

bandsvorsteher des Zweckverban-

des Nahverkehr Westfalen-Lippe 

(NWL) am Dienstagnachmittag Ib-

benbürens Bürgermeister Dr. Marc 

Schrameyer überreichte. Für die 

verbleibenden 78.300 Euro oder 

zehn Prozent kommt die Stadt Ib-

benbüren auf.

„Was hier entsteht, wird ein ganz 

wesentlicher Fortschritt für alle 

Bahnreisenden sein“, freute sich 

Bürgermeister Dr. Marc Schramey-

Im Juli soll es mit den Bauarbeiten losgehen
Bahnhof Laggenbeck: Förderbescheid für den Aus- und Umbau 
ist da / Zugreisende dürfen sich auf Park-and-Ride- 
und Bike-and-Ride-Anlage freuen

er, dass der Förderbescheid vom 

NWL nun da ist und es mit dem 

Aus- und Umbau des Laggenbe-

cker Bahnhofs schon bald losge-

hen kann. Bekanntlich wird an der 

Stelle des ehemaligen Bahnhofs-

gebäudes, das im Februar abge-

rissen wurde, ein Park-and-Ride-

Parkplatz gebaut, Anschlüsse für 

E-Autos inklusive. 

Auch Stelleinrichtungen für Fahr-

räder werden auf dem Bahnhofsa-

real entstehen. Freuen dürfen sich 

alle Zugreisenden im Detail auf 82 

Pkw-Parkplätze, 40 Fahrradab-

stellplätze in einer Abstellanlage, 

weitere 60 Fahrradabstellplätze (20 

davon überdacht) sowie 20 Fahr-

radeinzelboxen.

„Das ist für die Stadt eine tolle 

Förderung und wird die Mobili-

tät hier erheblich verbessern und 

den Schienenverkehr attraktiver 

machen“, betonte Dr. Klaus Effing. 

Karl-Ludwig Borgmann, Leiter des 

Fachdienstes Tiefbau der Stadt 

Ibbenbüren, rechnet damit, dass 

nach Abschluss der nun beginnen-

den öffentlichen Ausschreibung im 

Juli mit der Umsetzung der Bau-

maßnahmen begonnen werden 

kann. Spätestens Ende Oktober 

sollen die Arbeiten abgeschlossen 

sein.

Geplant wurden Park-and-Ride- 

und Bike-and-Ride-Anlage für 

den Laggenbecker Bahnhof vom 

Planungsbüro Wesselmann und 

Brune aus Münster in Zusammen-

arbeit mit der Stadt Ibbenbüren, 

die Bauherr ist. 		  (pd)

Landrat Dr. Klaus Effing (2.v.r.) überreichte 

am Dienstag im Beisein von Maximiliane 

Lizardo Schwarze (Zweckverband Nah-

verkehr Westfalen-Lippe (NWL)) den För-

derbescheid für den Aus- und Umbau des 

Laggenbecker Bahnhofs an Ibbenbürens 

Bürgermeister Dr. Marc Schrameyer (2.v.l.). 

Mit ihnen freute sich Karl-Ludwig Borg-

mann, Leiter des Fachdienstes Tiefbau der 

Stadt Ibbenbüren. 
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Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen
vom Keller bis zum Dachboden.
Wir machen es Besenrein - auch bei Extremfällen!

Gärtner/in zu sofort gesucht!

Häherweg1
49525 Lengerich
01 72 - 23 84 74 5

Duschen für kleine Bäder

In vielen Badezimmern herrscht 

trister Alltag: enge Nasszelle 

statt geräumiger Wellnesstempel. 

Doch gerade das Badezimmer 

sollte die Wohlfühloase im Zuhau-

se sein. Eine Badewanne nimmt 

im kleinen Bad zu viel Raum ein, 

weshalb man auf diesen Wunsch-

traum verzichten und stattdessen 

auf eine komfortable Dusche set-

zen sollte.

Bei der Wahl der Duschkabi-

ne gibt es viele Möglichkeiten, 

auch auf engem Raum für gro-

ßes Duschvergnügen zu sorgen. 

Beispielsweise sparen innovati-

ve Duschtüren wie die Drehtür 

Aperto von HSK auch nach dem 

Einbau der Duschkabine noch zu-

sätzlich Platz. Mithilfe eines spe-

ziellen Scharniers ist die Duschtür 

in einem weiten Radius pendelbar 

und lässt sich deshalb nicht nur 

wie gewöhnlich nach außen, son-

dern auch nach innen großzügig 

öffnen. So ragt die Tür nicht in den 

Raum und nimmt keinen wertvol-

len Platz weg. 

Nicht nur die Funktionen, auch das 

Design solcher Duschlösungen ist 

bis ins kleinste Detail durchdacht 

und macht die Dusche zu einem 

optischen Highlight. Die Wand-

profile, Griffe, Stabilisationsbügel 

und glasbündigen Scharniere der 

Duschtüren sind mit abgerunde-

ten Ecken bewusst minimalistisch 

gehalten und machen die Glas-

fläche der Duschkabinen noch 

größer. Es entsteht ein edler und 

heller Look, der das kleine Bad 

optisch um ein Vielfaches größer 

wirken lässt. 	          (spp-d)
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Alles Gute für zu Hause!
Wir sind DER Partner
für das Handwerk!

GROSSER
SONDERVERKAUF*

wegen Sortimentswechsel
mit vielen tollen Angeboten.
Mehr sparen geht nicht!

WIR RÄUMEN AUF!

*(Nur solange der
Vorrat reicht)

Als leistungsstarker Lieferant des
regionalen Handwerks und zahlreicher
Endverbraucher sind wir für Sie
DER kompetente Partner.
Bei uns können Sie sicher sein immer
das optimale Angebot zu erhalten und von
geschulten Fachverkäufern beraten zu
werden, die sich in der Praxis auskennen.

✓ TOP-Service

✓ TOP-Beratung

✓ TOP-Preise

✓ TOP-Leistungen

Krause Baustoff-Handel
Fachmarkt | Bauelemente | Baustoffe | Holz

KrauseBaustoff-Handel GmbH&Co. KG ·Wilhelmstraße 75 · 49477 Ibbenbüren
Tel. 05451 50446-0 · Fax 50446-10 ·www.baustoff-krause.de

Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 7.00 - 18.00Uhr · Sa. 7.30 - 12.30Uhr

Alles Gute für zu Hause!
Wir sind DER Partner
für das Handwerk!

GROSSER
SONDERVERKAUF*

wegen Sortimentswechsel
mit vielen tollen Angeboten.
Mehr sparen geht nicht!

WIR RÄUMEN AUF!

*(Nur solange der
Vorrat reicht)

Als leistungsstarker Lieferant des
regionalen Handwerks und zahlreicher
Endverbraucher sind wir für Sie
DER kompetente Partner.
Bei uns können Sie sicher sein immer
das optimale Angebot zu erhalten und von
geschulten Fachverkäufern beraten zu
werden, die sich in der Praxis auskennen.

✓ TOP-Service

✓ TOP-Beratung

✓ TOP-Preise

✓ TOP-Leistungen

Krause Baustoff-Handel
Fachmarkt | Bauelemente | Baustoffe | Holz

KrauseBaustoff-Handel GmbH&Co. KG ·Wilhelmstraße 75 · 49477 Ibbenbüren
Tel. 05451 50446-0 · Fax 50446-10 ·www.baustoff-krause.de

Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 7.00 - 18.00Uhr · Sa. 7.30 - 12.30Uhr

Alles Gute für zu Hause!
Wir sind DER Partner
für das Handwerk!

GROSSER
SONDERVERKAUF*

wegen Sortimentswechsel
mit vielen tollen Angeboten.
Mehr sparen geht nicht!

WIR RÄUMEN AUF!

*(Nur solange der
Vorrat reicht)

Als leistungsstarker Lieferant des
regionalen Handwerks und zahlreicher
Endverbraucher sind wir für Sie
DER kompetente Partner.
Bei uns können Sie sicher sein immer
das optimale Angebot zu erhalten und von
geschulten Fachverkäufern beraten zu
werden, die sich in der Praxis auskennen.

✓ TOP-Service

✓ TOP-Beratung

✓ TOP-Preise

✓ TOP-Leistungen

Krause Baustoff-Handel
Fachmarkt | Bauelemente | Baustoffe | Holz

KrauseBaustoff-Handel GmbH&Co. KG ·Wilhelmstraße 75 · 49477 Ibbenbüren
Tel. 05451 50446-0 · Fax 50446-10 ·www.baustoff-krause.de

Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 7.00 - 18.00Uhr · Sa. 7.30 - 12.30Uhr

WIR RÄUMEN AUF!
GROßER

SONDERVERKAUF*
wegen Sortimentswechsel
mit vielen tollen Angeboten

Mehr sparen geht nicht!

*(Nur solange der 

Vorrat reicht)

Obst-, Gemüse- 
und Olivenpflanzen 

Jedes Jahr legt der Osterhase 

Schokolade und bunte Eier ins 

Osternest. Nicht nur die Kinder er-

freut es, wenn es endlich Zeit für 

den Garten ist und sie dort nach 

Verstecktem suchen können. Auch 

nach Ostern lässt sich die Außen-

anlage mit Obst-, Gemüse- und 

Olivenpflanzen bis in den Spät-

sommer in ein wahres Naschpara-

dies verwandeln.

Die Vorfreude der Gartenbesitzer 

auf die warme Jahreszeit ist jetzt 

schon so groß wie die der Obst-

, Gemüse- und Olivenpflanzen 

selbst. Kandidaten wie die Beeren-

pflanzen, Traubenreben, Chili, To-

mate und Olivenbäume lieben die 

lauen Sommernächte. 

Nach dem sorgfältigen Einpflanzen 

im späten Frühjahr überraschen sie 

bis in den Spätsommer mit neuer 

Ernte. Im heimischen Garten ange-

baut, entfaltet das Trio sein volles 

Aroma und ergänzt sich perfekt: 

Die Gemüsepflanzen aus Paprika, 

Chilis, Tomaten und Snackgurken 

kreieren ein buntes Gemüse-Pot-

pourri. Die rankenden Obstpflan-

zen aus Weinreben, Brombeeren, 

Heidelbeeren und den edlen Him-

beeren ergänzen den leckeren Ge-

müsesalat mit einer süßen Schlem-

merei. Der Olivenbaum steht am 

liebsten warm und sonnig und 

bildet genau wie die Obstpflanzen 

im Mai und Juni cremefarbene, 

duftende Blüten, aus denen sich 

schließlich eine schmackhafte Ern-

te entwickelt.Die rankenden Obst- 

und Gemüsepflanzen sind ideal für 

den heimischen Garten und auch 

für den Balkon, denn sie brau-

chen nur wenig Platz. In einzelnen 

Töpfen verteilt oder direkt in das 

Gartenbeet gepflanzt, wachsen 

diese an hölzernen Rankgittern 

oder dem Gartenzaun lebhaft em-

por. Ob Tontopf, metallener oder 

Beton-Übertopf, das Trio aus ro-

busten Obstpflanzen, farbenfrohen 

Gemüsepflanzen und mediterraner 

Olive bringt Schwung in den Au-

ßenbereich.

Pflegehinweise

• Die Pflanzen können im späten 

Frühling nach dem letzten Boden-

frost direkt in die Gartenerde oder 

auch in Kästen und Töpfen auf 

dem Balkon gesetzt werden.

• Für ein gesundes Wachstum der 

Früchte ist ein heller Standort not-

wendig, gerade in den Sommer-

monaten sollten die Gemüse- und 

Obstpflanzen alle zwei Wochen 

gedüngt werden.

• Der Topfballen darf nicht aus-

trocknen und Staunässe sollte ver-

mieden werden.

• Zurückgeschnitten werden die 

winterharten Gemüse- und Obst-

pflanzen im späten Winter oder zu 

Beginn des Frühjahrs. Größere Oli-

venbäume vertragen Frost bis zu 

-5°C, brauchen aber auch im Win-

ter viel 		  Sonne.

Unter Pflanzenfreude.de und auf 

der Facebook-Seite gibt es weitere 

Informationen und Pflegetipps. 

(akz-d)



Stadtjournal Ibbenbüren - Nr. 64  Seite  20

  Kraftfahrzeug- und Lackiermeisterbetrieb
  Lackiererei
  Reparatur aller Fabrikate, Unfall-Instandsetzung
  Sportfahrwerke und Zubehör
  Reifen, Autoglas-Service

Gildestr. 53 · 49477 Ibenbüren · Tel. 0 54 51/5 45 96 34 · Mobil: 01 70/3 21 80 05 · E-Mail: lackiercenter-gildestrasse@web.de

Auto Krause, Lackiercenter Gildestraße
Inh. Dieter Holitschke 

Was vom Advent übrig bleibt…
Offene Ganztagsschule: Umweltengagierte Kinder 
rücken Unrat zu Leibe

Dass diese Kinder umweltenga-

giert sind, haben sie zuletzt mit 

ihrer erfolgreichen Initiative für eine 

pestizidfreie Kommune Ibbenbüren 

eindrucksvoll unter Beweis gestellt. 

Jetzt legt das Kinderparlament der 

Offenen Ganztagsschule (OGS) an 

der Kardinal-von-Galen-Schule er-

neut vor: Auf Anregung der Jung-

parlamentarier schwärmten an zwei 

Tagen 20 Kinder der Europaschu-

le aus, um im Ortsteil Laggenbeck 

wildem Müll in der Landschaft zu 

Leibe zu rücken. Sozusagen als 

Aufwärmtraining für die 19. Ib-

benbürener Besenparty, die be-

kanntlich am Samstag, 6. April, 

stattfindet.

Mit Bollerwagen, Müllsäcken, 

Handschuhen und Abfallpickern 

ausgerüstet, sammelten die Jun-

gen und Mädchen innerhalb einer 

Stunde jede Menge zusammen, 

was in der Landschaft, auf We-

gen und am Wegesrand nichts zu 

suchen hat. Dabei wurden unter 

anderem Fahrradreifen, eine alte 

Schreibmaschine sowie ein aus-

gedienter Adventskranz gefunden.

Es kommt schnell einiges zusammen, was nicht in die Landschaft gehört: eine der OGS-Gruppen während der Müllsammelaktion
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Hotel Restaurant 
Antrup
HOTEL I RESTAURANT I FESTSAAL I PARTYSERVICE I WELLNESS I FERIENHÄUSER

Ihr Gastgeber: Familie Antrup

Rheiner Straße 324 
49479 Ibbenbüren-
Dickenberg

Telefon 0 54 51 / 74 46 3
Telefax 0 54 51 / 49 79 9

info@gasthof-antrup.de 
www.gasthof-antrup.de

Reservierungen für Ihre 
Weihnachtsfeier nehmen 
wir gerne entgegen.

Heiko Vorreiter
Zerti� zierter Datenschutzbeauftragter (TÜV®)
gemäß DSGVO und BDSG-neu
Zerti� kat: 44-02-DSB-28.09.2018-DE02-1052485

0 54 51 - 74 55 27
www.maxhenri.degroße strasse 54a in ibbenbüren 

WIR
KÜMMERN

UNS

•  Benennung des Datenschutzbeauftragten
• Handlungsempfehlungen zur
   Umsetzung der DSGVO
• Datenschutz-Folgenabschätzungen (DSFA)
• Datenschutzerklärung für Ihre Website
•  Unterstützung bei der Führung Ihres Verarbeitungsverzeichnisses (DSGVO)
• Fortlaufende Datenschutz-Beratung

UNSERE UNTERSTÜTZUNG BEI:

0 54 51 - 74 55 27
Große Straße 54a in Ibbenbüren
info@maxhenri.de • www.maxhenri.de

Broschüre Gärten und Parks 2019
Auch Ibbenbürener Gärten laden ein

Passend zum Start in die Out-

door-Saison hat der Verein 

„Das Münsterland – Die Gärten 

und Parks“ auch 2019 die beliebte 

Broschüre „Gärten und Parks“ her-

ausgebracht. Mit seinen vielfältigen 

Angeboten ist der Gartenführer 

eine inspirierende Informations-

quelle für alle Gartenfreunde. Der 

Katalog enthält neben buchbaren 

Gartenpauschalen und Workshops 

der „GartenAkademie Münster-

land“ auch einen ausführlichen 

Veranstaltungskalender mit Füh-

rungen und Events in Gärten und 

Parks der Kreise Steinfurt, Borken, 

Coesfeld und Warendorf sowie 

der Stadt Münster. Das Veranstal-

tungsangebot umfasst eine bunte 

Palette von Kräuterspaziergän-

gen über Anleitungen für bienen-

freundliche Pflanzungen bis hin zu 

Führungen auf den Spuren von be-

deutenden Gartenarchitekten. Eine 

Liste mit Ansprechpartnern rundet 

das Serviceangebot ab.

Mit seinen über die Stadtgrenzen 

hinaus bekannten Gärten und Hö-

fen ist auch Ibbenbüren in der Bro-

schüre präsent. Der Botanische 

Garten Loismann lädt am 11. Mai 

zu „Blühenden Bäumen“ und am 

8. Juni – anlässlich der Tags der 

„Gärten und Parks in Westfalen-

Lippe“ - zu Gartenführungen mit 

Picknick ein. Treffpunkt für die 

Führungen ist jeweils um 15.00 

Uhr an der Hütte im Eingangsbe-

reich des Gartens. Picknickkörbe 

und –decken sollten mitgebracht 

werden.

Dörenther Familien öffnen ihr Gar-

tentor

Bei der Veranstaltung „Kunst und 

Garten“ am Sonntag, 16. Juni 

2019, öffnen Dörenther Familien 

ihr Gartentor und gewähren den 

Besuchern einen Blick in Kleinode 

unterschiedlichster Ausrichtung 

und Gestaltung. Wer gerne mit 

dem Fahrrad unterwegs ist, kann 

den Besuch der Dörenther Gärten 

mit einer Teilnahme am Ibbenbü-

rener Radelsonntag kombinieren. 

Der NaturaGart-Park bietet sei-

nen Besuchern mit der idyllischen 

Seerosenblüte im Sommer und mit 

der farbenprächtigen Dahlienblüte 

im Herbst besondere Highlights 

im Gartenjahr. Darüber hinaus hat 

NaturaGart Seminare zum Thema 

Teichbau und –pflege im Angebot.

Die mehr als 140-seitige Gar-

tenbroschüre ist ab sofort in der 

Tourist-Information Ibbenbüren, 

Oststraße 28, erhältlich und steht 

auch unter www.stadtmarkteing-

ibbenbueren.de als Download zur 

Verfügung. 		  (pd)

Blühende Bäume im Botanischen 

Garten Loismann in Ibbenbüren-

Dörenthe.

Private Gärten und Parks öffnen am 

16. Juni bei der Veranstaltung „Kunst 

und Garten“ in Dörenthe ihre Pforten.
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Wir sind persönlich für Sie da:
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 17.30 Uhr 
und immer dann, wenn Sie uns brauchen

www.walterskoetter.gothaer.de

Bezirksdirektion Thomas Walterskötter
Laggenbecker Str. 97 • 49477 Ibbenbüren
Telefon 0       5451 - 94900 • info.walterskoetter@gothaer.de

Seit über 60 Jahren für Sie da!

Wir werden
unserem Zuhause
ein Zuhause geben.

In der Gothaer Gemeinschaft 
schützen Sie Ihr Heim rundum 
mit Gothaer Heim&Haus.

Spendenplattform der Kreissparkasse
175.000 Euro für 130 Projekte aus der Region

Der Winter ist vorbei, der Früh-

ling ist da. Damit hat auch 

die Kreissparkasse Steinfurt das 

„Winter Special“ auf ihrer Online-

Spendenplattform „Einfach.Gut.

Machen.“ beendet. Und die Aktion 

war ein großer Erfolg. 

Insgesamt sind Spenden in Höhe 

von rund 175.000 Euro für 130 

Projekte von Vereinen und Insti-

tutionen aus dem gesamten Ge-

schäftsgebiet der Kreissparkasse 

zusammengekommen. „Das ist ein 

fantastisches Ergebnis. So konn-

ten und können viele Projekte, An-

schaffungen und Veranstaltungen 

finanziert und ermöglicht werden, 

die sonst nicht umsetzbar gewe-

sen wären“, sagt Rainer Lang-

kamp, Vorstandsvorsitzender der 

Kreissparkasse Steinfurt.

Seit November konnten die Vereine 

im Rahmen des „Winter Specials“ 

kostenlos ihre Spendenprojekte 

auf der Online-Plattform mit Tex-

ten, Fotos und Videos präsentieren 

und Spenden sammeln. Projekte, 

für die mehr als sechs Unterstüt-

zer mindestens 10 Euro gespendet 

haben, bekamen von der Kreis-

sparkasse zusätzlich 300 Euro 

gespendet. Spendeten mehr als 

21 Unterstützer für ein Projekt, gab 

die Kreissparkasse sogar einen 

Bonus von 1.000 Euro.

In Summe hat das Kreditinstitut 

rund 100.000 Euro gespendet. Die 

weiteren 75.000 Euro setzen sich 

aus insgesamt 3.250 Einzelspen-

den von Privatpersonen und Unter-

nehmen aus der gesamten Region 

zusammen. „Das ist das Ergebnis, 

wenn viele an einem Strang ziehen. 

Für uns ist das eine tolle Anerken-

nung für das lebhafte und wichtige 

Ehrenamt hier im Kreis Steinfurt“, 

sagt Langkamp.

Die Themenvielfalt der 130 Pro-

jekte, die auf der Spendenplatt-

form vorgestellt wurden, ist groß. 

So haben Sportvereine für neue 

Trikots, Trainingsworkshops oder 

Teilnahmen an bundesweiten Tur-

nieren Geld gesammelt. Musik-

vereine können nach Ende des 

„Winter Specials“ nun neue Instru-

mente anschaffen, Vereinsheime 

können renoviert und verschiede-

ne Spielgeräte auf Schulhöfen, in 

Kindergärten und auf Spielplätzen 

aufgebaut werden. „Es macht ein-

fach Freude zu sehen, wie viele tol-

le Ideen nun umgesetzt werden“, 

sagt Langkamp.

Vereine und Institutionen, die 

ebenfalls Spenden für ihre Projekte 

sammeln wollen, können das über 

den folgenden Link machen. Auch 

nach dem Ende des „Winter Spe-

cials“ bezuschusst die Kreisspar-

kasse Projekte (150 Euro ab sechs 

Förderern mit mindestens 10 Euro; 

500 Euro ab 21 Förderern mit min-

destens 10 Euro). 

Alle Spenden, die am Ende eines 

Projektes unabhängig vom Spen-

denziel gesammelt worden sind, 

werden an den jeweiligen Verein 

bzw. die Institution ausgezahlt. (pd)
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l Anpassung von Kompressions-
 strümpfen / Kompressionsbandagen
l Blutuntersuchungen
l Ernährungsberatung
l Reise- und Impfberatung
l Blutdruckmessungen
l Homöopathie

Unsere Leistungen für Sie
l Lieferservice
l Belieferung von Pflegehilfsmitteln
l Verleih von Babywaagen, 
 Inhaltionshilfen
l Pflegende Kosmetik
l Überprüfung von 
 Erste-Hilfe-Ausstattung

Der Weg zur
   Gesundheit
      in Ibbenbüren...

Apothekerin Elke Wiesch e.K.
Jordanstr. 11 - 49479 Ibbenbüren - Tel.: 05451/78860 - Fax: 05451/45002

Die Adresse für 
erstklassiges Hören

Hörzentrum Rheine GmbH & Co. KG
Telefon (05971) 97 34-0 

Betriebsstätte Hörstel
Telefon (05459) 80 16 66

Betriebsstätte Riesenbeck
Telefon (05454) 9 33 99 23

www.hoerzentrum-rheine.de

Kostenloser Hörtest · Hörgeräte aller Hersteller

Peter Schockmann
Generalagentur der ERGO Beratung und Vertrieb AG
Ausschließlichkeitsorganisation
Hauptstr. 74
49509 Recke
Tel 05453 / 932099
peter.schockmann@ergo.de

Für unsere ERGO Generalagentur in Recke suchen wir:

    
•  Eine Innendienstkraft (m/w) auf 450 EURO Basis mit
•  kaufmännischer Berufserfahrung.
 

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung.

Kommen Sie in unser Team

Moorweg 75
49479 Ibb.- Dickenberg
Tel. 05451 - 3165
www.hof-audick.de

Freitags 
auf dem Ibb.- Wochenmarkt
am Stand des Obsthofes Moriss!

Skulpturenprojekt

Im öffentlichen Raum der Ge-

meinden Mettingen , Ibbenbü-

ren und Dörenthe finden sich eine 

Vielzahl von Kunstobjekten, die im 

Alltag kaum noch wahrgenommen 

werden.

An vielen Straßen, auf Plätzen  gibt 

es eine Fülle von Kunstgegenstän-

den zu entdecken, die oft kaum 

noch gesehen werden, die nicht 

auffallen und somit fast in Verges-

senheit geraten sind .

Der Skulpturenweg entlang der 

„Funny Red Line“ der litauischen 

Künstlerin Davide Martinautyte  will 

diese Werke  ins Gedächtnis zu-

rückrufen, will den Blick der vielen 

BürgerInnen , die daran oft unbe-

wusst vorbeieilen, wieder auf diese 

Skulpturen richten.

Die Arbeiten sind häufig von nati-

onal und international bekannten 

KünstlerInnen geschaffen und 

stellen einen bedeutenden Teil der 

Umgebung und des kulturellen 

Selbstverständnisses und Ange-

bots unserer Region dar.

Kunst im öffentlichen Raum, also 

„demokratische“ Kunst , die al-

len immer und überall zugängig 

ist, möchte gerade diesen Aspekt 

besonders verdeutlichen. Denn 

diese Kunst ist für einen bestimm-

ten Raum geschaffen, sie steht in 

enger Verbindung zur Umgebung, 

hebt deren Bedeutung hervor.

Sie will anregen, will verdeutlichen, 

will das Gefühl für die alltäglichen 

Gegebenheiten schärfen .

Kunst für den Raum und Raum für 

die Kunst bedingen sich daher ge-

genseitig und machen neue Erfah-

rungen und Erkenntnisse deutlich, 

denn auch der Raum erfährt durch 

die Kunstobjekte eine neue Dimen-

sion, eine Verschönerung.

Mit dem Skulpturenweg möchten 

der Kunstverein Ibbenbüren, der 

Kulturspeicher Dörenthe und der 

Förderverein Mettinger Schulten-

hof auf diese Objekte aufmerksam 

machen, sie in einem neuen Licht 

sichtbar und verständlich ma-

chen und unseren Orten ein Stück 

Schönheit erhalten.	                 (pd)

Ausstellung
vom 10. Mai bis 16. Juni 2019

samstags und sonntags 

15.00 bis 18.00 Uhr

Eröffnung:
Fr., 10.5., 20 Uhr

Ausstellung Maarten van Aken

„Bilder“

Die Bilder des niederländischen 

Malers gewinnen ihre beson-

dere Wirkung aus dem ihnen 

innewohnenden Spannungsfeld 

von gemalter Oberfläche und 

der darunter liegenden farbigen 

Wirklichkeit.
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Jürgen Schulte Bilder 
im Stadtmuseum
Der Ibbenbürener Künstler stellte 
hunderte schöner Gemälde her

Jürgen Schulte, Maler

Geboren am 28.11.1947 

Elternhaus an der Bergstraße 

Seit den 1960er Jahren an der Thomastraße 

1969 Lehre als Bundesbahn-Jungwerker

1979 Studium an der FH Münster, Fachbereich Grafik / Design

1981 Examensarbeit „Ibbenbüren, vom Dorf zur Stadt“, 

Abschluss als Diplom-Designer mit der Note „Sehr gut“

1995 entstanden zwei große „Tecklenburger Land - Gemälde

Die Sonderausstellung wurde 

am Ostersonntag, 21.4. um 

15 Uhr eröffnet. Jürgen Schulte war 

dabei, freute sich, dass die erste 

Ausstellung mit seinen Werken im 

Stadtmuseum zu sehen ist.

Bei einem Rundgang durch die 

Räume an der Breiten Straße kön-

nen Besucher viele Werke von ihm 

entdecken, gerahmt oder als Lose-

blattsammlung. 

An der qualitätvollen Malerei kann 

man erkennen, dass er sein Stu-

dium an der Fachhochschule in 

Münster absolviert hat, Fachbereich 

Grafik – Design, Note „sehr gut“. Die 

fotografisch genauen Darstellungen 

des Malers gefallen auf Anhieb.

Viele gerahmte Originalgemälde 

von Jürgen Schulte finden sich heu-

te in Arztpraxen, in Kanzleien und 

in vielen anderen Wartezimmern. 

Auch gestaltete er etliche Kalender 

der Sparkasse mit Motiven von Alt-

Ibbenbüren.

Sonntags ist das Stadtmuseum von 

15 bis 18 Uhr geöffnet, zu diesen 

Zeiten können auch die Schulte-Bil-

der besichtigt werden, der Eintritt ist 

frei. Die Ausstellung bleibt bis zum 

Jahresende.

Villa Többen, 1964 abgebrochen

Oberer Markt um 1910
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Schützenfahnen, Stangen und 
Ketten werden im Stadtmuseum 
aufbewahrt

In Räumen mit groben Sand-

steinwänden, Gewölbedecken 

und vielen Regalwänden befindet 

sich das Archiv des Stadtmuse-

ums, das ebenerdig erreichbar ist.

Es ist erstaunlich, was hier im Un-

tergeschoss alles zu entdecken 

ist. Viele Gegenstände aus alten 

Zeiten sind dort zu finden. Es ist 

aufgeräumt, geordnet und per-

fekt organisiert und Werner Suer 

gibt Acht auf all die Schätze zur 

Stadtgeschichte. Bald wöchentlich 

kommen neue alte Akten, Famili-

ensachen und historische Bücher 

und Dokumente zum Stadtmu-

seum um sie aufzuheben. Auch 

Firmen-, Haus-, Kirchen- und 

Schulgeschichten, Sammlungen, 

Facharbeiten, Gemälde und na-

türlich tausende historische Fotos 

liegen in Regalen und Schubladen. 

Alles wird digital erfasst, gege-

benenfalls übersetzt, ist jederzeit 

findbar und einsehbar, sofern der 

Urheber damit einverstanden ist.

Bei einer Archivbesichtigung ent-

deckte ein Besucher einen kleinen 

Schatz. 

„Ach, ich dachte die ist weg, hier 

hängt sie ja! 1986 war ich Kinder-

schützenkönig, damals war ich 

sechs oder sieben Jahre alt und 

meine Königin war Daniela Bauer,“ 

sagt Dennis Halama und schaut 

sich die alte Kinderschützenkette 

an. Auch zahlreiche prachtvoll be-

stickte Vereinsfahnen aus damali-

ger Zeit, beinah vergessen, fast in 

den Müll gelandet sind im schönen 

Keller des Stadtmuseums archi-

viert. Protokollbücher, historische 

Festschriften, Mitgliederverzeich-

nisse, Kassenbücher und Chroni-

ken verschiedenster Schützenver-

eine lagern dort.

Wer also zum Beispiel zur Famili-

en- oder Stadtgeschichte forschen 

will, ist im Stadtmuseum herzlich 

willkommen.

Auszug aus der Festordnung für 

den Schützenverein in Ibbenbüren 

vom 28. Juli 1835

 

§ 16

Auf dem Schützenplatz darf von 

keinem Schützen – bei 5 Silbergro-

schen Strafe - Branntwein getrun-

ken werden, dagegen ist Wein und 

Bier zu trinken erlaubt. 

(z.B. Der Wochenlohn eines We-

bers betrug um 1835 ca. 2 Taler 

und 3 Silbergroschen. 1 Taler = 30 

Silbergroschen) 

§ 20

Sobald der König bestimmt ist, 

muss er sich, falls verheiratet oder 

Wittwer ist, aus der Zahl der Gat-

tinnen der übrigen Schützen eine 

Königin wählen. Falls er noch un-

verheiratet ist wählt er eine achtba-

re Jungfrau aus der Stadt. Hierbei 

steht dem König die Wahl völlig frei. 

§ 27

Vor dem Haus der Ehrenkönigin 

und auch vor dem Ball-Lokal ist 

das Verabreichen des Ehrentrunks 

untersagt.

Der alte Fahnenschrank vom Junggesellenschützenver-

ein mit Inhalt. Auch viele Fahnen von anderen Vereinen 

sind im Stadtmuseum aufbewahrt, ebenso die dazuge-

hörige Geschichte.
§ 28

Die Offiziere sind verpflichtet, bei 

der ganzen Festlichkeit unter der 

Leitung des Kommandanten auf 

strenge Ordnung und genaue Be-

folgung der Vorschriften zu achten. 

Wer dieses auf wiederholte Weise 

nicht tut, wird vom Kommandanten 

in eine Ordnungsstrafe genom-

men.

§ 29

Der Ball wird präzise um 9 Uhr 

abends eröffnet und beginnt mit 

einer Polonaise. Balldirektoren und 

Stellvertreter kümmern sich um 

Disziplin und Ordnung.

§ 32

Jünglinge unter 18 und Mädchen 

unter 14 Jahren und alle schul-

pflichtigen Kinder haben keinen 

Zutritt. Außerdem ist es allen weib-

lichen Dienstboten untersagt, am 

Ball teilzunehmen – es sei denn 

– sie sind in Ibbenbüren geboren 

oder in Begleitung der Eltern die 

den Schützenzug mitgemacht ha-

ben.

Kinderschützenkette „Rote Erde“, Vereinslokal 

Lüdinghaus an der Glashütte
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Pracht in Farbe
„Ibbenblühen – Meine Stadt blüht auf!“ läutet den Frühling ein 
Weitere interessierte Unternehmen sind willkommen

So mancher Autofahrer auf der 

B 219 hat in Höhe der Abfahrt 

zur Straße An der Reichsbahn be-

reits unwillkürlich den Kopf gewen-

det. In Richtung dessen, was da so 

gelb in den frühen Frühling leuch-

tet…: Mit Osterglocken und weite-

ren farbenprächtigen Pflanzungen 

in anderen Bereichen der Stadt 

gibt der Ibbenbürener Bau- und 

Servicebetrieb (BIBB) den Start-

schuss für die 2019-er Auflage der 

Aktion „Ibbenblühen – Meine Stadt 

blüht auf!“.

Ibbenbüren ist attraktiv. Ibbenbü-

ren ist bunt. Dies an ausgewählten 

Stellen im Stadtgebiet auch auf 

floristische Weise zum Ausdruck 

zu bringen, steckt als Idee hinter 

„Ibbenblühen“. Bei der Kampagne 

handelt es sich um eine Koopera-

tion der Stadt Ibbenbüren und der 

Stadtmarketing Ibbenbüren GmbH 

mit hiesigen Unternehmen. „Ibben-

blühen“ setzt natürlich-bunte Ak-

zente im Stadtbild. Die Beteiligten 

stecken nicht nur viel Fach- und 

Sachverstand, sondern ebenso 

Herzblut in die von ihnen gestal-

teten Grünflächen. Mit optisch be-

achtlichen Ergebnissen.

Fachliche Infos und eine techni-

sche Beratung zur Aktion „Ibben-

blühen“ erhalten Unternehmen, 

die an einer Teilnahme interessiert 

sind, beim Ibbenbürener Bau- und 

Frühlinghafte Hingucker: Leuchtende Osterglocken an der B 219
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Extrem bequem
Handyparken macht es 
Autofahrernin Ibbenbüren jetzt 
wesentlich einfacher

Parken gehört nicht notwendi-

gerweise zu den Lieblingsbe-

schäftigungen von Autofahrern: 

Erstmal einen passenden Park-

platz finden. Das nötige Kleingeld 

in der Tasche zusammensuchen. 

Bei der Rückkehr zum Wagen 

dann feststellen, dass man die 

Parkzeit überschritten hat – und 

hieran mit einem Knöllchen erin-

nert wird… Parken kann mitunter 

so sympathisch sein wie der Ritt 

durch einen Stau auf der A 40, zur 

besten Berufspendlerzeit.

In Ibbenbüren ist das anders. Hier 

wird das Parken mit Beginn des 

Aprils nicht nur ausgesucht ein-

fach, sondern außerdem extrem 

bequem: Die Stadt Ibbenbüren 

bietet ab sofort Handyparken an, 

mit minutengenauer Abrechnung. 

Flankierend macht sie sich dar-

an, ab der zweiten Jahreshälfte 

schrittweise ein digitales Parkleit-

system einzurichten.

In Ibbenbüren kann man seine 

Parkgebühren bereits auf meh-

rerlei Weise entrichten: direkt am 

Parkscheinautomaten, per Dau-

erkarten, entweder in bar oder 

bargeldlos, Letzteres seit 2017 

mit Giro- und Kreditkarten an den 

Kassenautomaten der Parkhäu-

ser. Außerdem gibt es sogenannte 

Pay-per-use-Karten. An denjeni-

gen Parkplätzen in der Innenstadt, 

die mit Parkscheinautomaten aus-

gestattet sind, ist jetzt mit dem 

Handyparken die Bandbreite der 

Optionen um ein unkompliziertes 

digitales Parkticket erweitert. Mit 

Blick auf die 830 kostenpflichtigen 

Parkplätze im Ibbenbürener Stadt-

gebiet ein deutliches Plus an Nut-

zerfreundlichkeit.

Zahlt man seine Parkgebühren mit 

Hilfe des eigenen Handys oder 

Smartphones, geschieht das in al-

ler Regel über eine entsprechende 

App oder per SMS. Die Stadt Ib-

benbüren macht es Handyparkern 

dabei besonders einfach: Das digi-

tale Parken – ein simpler Ein- und 

Ausbuchungsvorgang – geschieht 

hier, bei einer Gebühr von ledig-

lich zwei Cent pro Minute, über 

die Internetplattform www.smart-

parking.de. Diese bündelt ver-

schiedene Anbietergesellschaften, 

namentlich EasyPark, ParkNow, 

Park&Joy, moBILET und Yellow-

brick. Wer sein Auto parken und 

den Preis dafür digital entrichten 

möchte, ist somit nicht auf lediglich 

einen Anbieterdienst festgelegt, 

sondern kann frei wählen. Die Ib-

benbürener Parkscheinautomaten 

führen die Dienstleister und deren 

Anleitungen für die ersten Schritte 

zum Handyparken entsprechend 

auf. Hinter Smartparking steht ein 

gleichnamiger, seit 2015 bestehen-

der Verein, in welchem sich alle 

derzeit auf dem deutschen Markt 

aktiven Anbieter von Handypark-

systemen zusammengeschlossen 

haben.

Hierbei bleibt Ibbenbüren, das da-

mit in die Liga der knapp 70 Smart-

parking-Städte im deutschsprachi-

gen Raum Einzug hält, allerdings 

nicht stehen. 

Das künftige digitale Parkleitsys-

tem soll Verkehrsteilnehmern Er-

leichterung verschaffen, indem es 

das verfügbare Parkangebot im 

innerstädtischen Bereich ausweist 

sowie einen komfortablen und 

zeitsparenden Service in puncto 

Finden, Buchen, Parken und Be-

zahlen bietet.

Auf diese Weise könnte Parken 

tatsächlich noch zu den Lieblings-

beschäftigungen von Autofahrern 

werden. Zumindest in Ibbenbüren.

Handyparken: In Ibbenbüren läuft es bequem über die Internetplatt-

form smartparking.de, die verschiedene Anbieterdienste bündelt. 

Der Parkende hat die Auswahl.
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Servicebetrieb (BIBB), Telefon 

05451 / 931-558 (Markus Schä-

fer). Weitere Informationen erteilt 

zudem die städtische Wirtschafts-

förderung unter Telefon 05451 / 

931-325 (André Hagel). 	 (pd)
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PRAXISTIPPS 
FÜR EIN GLÜCKLICHES LEBEN
Von Maria Mengwasser

Heuschnupfen und Co

Halten Sie bei dem schönen 

Frühlingswetter Ihre Nase auch 

so gerne in die Sonne wie ich? 

„Welch eine Wohltat“, denke ich 

dann. Es scheint als kehrten mei-

ne Lebensgeister zurück!

Überall um mich herum fängt das 

pure Leben an zu blühen. Am 

Liebsten halte ich mich jetzt drau-

ßen in der Natur auf und nehme 

einfach wahr und genieße.

Und dann bin ich dankbar für die-

se Möglichkeit. Selbstverständ-

lich ist das nicht.

Wie viele von Ihnen können diese 

Zeit auf diese Art nicht so genie-

ßen? Im Gegenteil. Je schöner 

das Wetter wird und je mehr die 

Natur aufblüht, desto gefährlicher 

wird es für Sie.

Heuschnupfen, Pollenallergien, 

allergische Rhinitis und Sinusitis, 

allergisches Asthma, Hausstaub-, 

Tierhaar- und Nahrungsmittelall-

ergien haben gerade Hochsaison.

Antihistaminika und Cortison hel-

fen vorübergehend, Sie haben 

aber das Gefühl, sie brauchen 

immer mehr? Außerdem haben 

Sie das Gefühl, Sie werden immer 

müder anstatt wie Ihre Bekannten 

und Kollegen voller Lebensener-

gie zu sein?

Wo liegt wohl die Ursache dieser 

Überreaktion Ihres Immunsys-

tems? Anstatt, dass Sie wie an-

dere den Frühling und Sommer 

genießen können, drehen Ihre 

Immunzellen beim Kontakt der je-

weiligen auslösenden Faktoren (= 

Allergene) praktisch durch. Dies 

bedeutet schließlich eine deutli-

che Einschränkung der Lebens-

qualität.

Was Sie selber tun können:

Häufig später duschen. Spülen 

Sie die Pollen ab, die in Haaren 

und auf der Haut hängen. Da-

nach ziehen Sie frische Kleidung 

an.

Inhalieren Sie mit Kochsalzlö-

sung. Das hilft, die gereizten 

Schleimhäute zu befeuchten und 

zu beruhigen.

Kühlen Sie Ihre Augen. Ob Sie 

das mit Kühlpads, einem kal-

ten feuchten Küchentuch oder 

Gurkenscheiben tun, ist Ihnen je 

nach Geschmack überlassen.

Trocknen Sie Ihre Wäsche nicht 

im Freien, da sich dann Pollen 

auf ihrem Flug darin verfangen 

können.

Beginnen Sie Ihre Therapie früh-

zeitig. Lassen Sie sich beraten, 

ob evtl. eine alternative Möglich-

keit besteht, Ihnen Linderung bei 

Ihren Symptomen zu verschaf-

fen.

Wir Heilpraktiker nehmen uns in 

der Regel viel Zeit, um ein ganz-

heitliches Bild von Ihnen und 

Ihren Symptome zu bekommen 

und dann langfristig helfen zu 

können.

Es gibt viele verschiedene Wege, 

die zum Ziel führen, damit Sie ei-

nen wunderbaren warmen Früh-

ling und Sommer einfach frei ge-

nießen können.

Ich wünsche Ihnen dafür alles er-

denklich Gute.

Herzlichst, Ihre 

Maria Mengwasser 

Die Stadt Ibbenbüren 
ist ein starker 
Wirtschaftsfaktor
Bilanz: Aufträge an Unternehmen 
in Höhe von 19 Millionen Euro

Im vergangenen Jahr 212 Auftragsvergaben an Wirtschaftsbetriebe 

begleitet: Kerstin Weniger (li.) und Carolin Schrey von der Vergabestelle 

der Stadt Ibbenbüren

Bauarbeiten, die Anschaffung 

von Fahrzeugen, Geräten oder 

technischen Systemen, Architek-

ten- und Handwerkerleistungen, 

die Erschließung von Wohn- und 

Gewerbegebieten – Stadtverwal-

tungen vergeben eine Vielzahl von 

Aufträgen an Unternehmen. So 

auch die Stadt Ibbenbüren. Dass 

sie hierdurch ein starker Wirt-

schaftsfaktor ist, macht die Bilanz 

städtischer Vergaben des Jahres 

2018 deutlich: Ein Volumen von 

nicht weniger als 18.754.418 Euro 

erreichten die Aufträge der Stadt 

Ibbenbüren an Unternehmen im 

vergangenen Jahr. 

Dies haben Bürgermeister Dr. 

Marc Schrameyer und Kerstin We-

niger von der städtischen Vergabe-

stelle jetzt im Rahmen des 79. Ib-

benbürener Wirtschaftsfrühstücks 

dargelegt.

Mit diesen Zahlen übertraf die 

Stadt Ibbenbüren noch einmal 

deutlich die Auftragsvergaben des 

vorangegangenen Jahres. 

Zum Vergleich: Die städtische 

Vergabestatistik für 2017 wies 

ein Volumen von 17.723.413 Euro 

aus. Der Großteil der Aufträge 

verblieb dabei sowohl 2017 als 

auch 2018 in Ibbenbüren, in der 

Kohleregion Ibbenbüren sowie im 

Kreis Steinfurt.Beispielhaft für die 

212 Vergaben des Jahres 2018 

stehen unter anderem die Er-

schließung des Wohnbaugebietes 

Wallheckenweg Ost, zwei neue 

Müllfahrzeuge, Inspektionen der 

städtischen Kanalsysteme, aber 

auch verschiedene Elektroarbei-

ten, das Konzept für die künftige 

Nutzung der Bergehalden oder 

die Arbeiten für ein Ibbenbürener 

Mobilitätskonzept. 		  (pd)
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Unser Buchtipp: 

Außer Kontrolle
Ein Münster-Krimi 
von Angela Pajec 

Für Kriminalhauptkommissar 

Winter und sein Team beginnt 

ein Wettlauf gegen die Zeit.

Innerhalb kürzester Zeit wird das 

friedliche Münster von einer Mord-

serie erschüttert. Mehrere junge 

Frauen werden binnen weniger 

Wochen erdrosselt. Zunächst führt 

die Spur Winter zur Münsteraner 

Oberschicht. Haben die Söhne des 

bekannten Unternehmers, die bei-

de ein Verhältnis zu einem der Op-

fer hatten, etwas mit den Morden 

zu tun? Und in welchem Zusam-

menhang steht der weit zurück-

liegende Mord an einer Bochumer 

Prostituierten mit der Mordserie? 

Winter verfolgt verbissen verschie-

dene Spuren und hat dabei schwer 

an seiner eigenen Vergangenheit 

zu tragen.

Angela Pajec, Jahrgang 1954, ge-

boren im Tecklenburger Land und 

Mutter von zwei erwachsenen Kin-

dern, arbeitete lange Zeit in einem 

kreativen Beruf. Das Schreiben 

bedeutete ihr schon seit der Kind-

heit sehr viel und hat sie nie ganz 

losgelassen. „Die Figuren kommen 

zu mir und ich erwecke sie zum Le-

ben“, ist ihr Motto.

ISBN 978-3-89688-626-2

Von ernst bis lustig: Freilichtbühnen 
im Münsterland starten 2019 
mit Überraschungen und Klassikern

Inmitten schönster Natur be-

geistern die Freilichtbühnen im 

Münsterland auch 2019 mit gro-

ßem Schauspiel unter freiem Him-

mel. Von Mai bis September gibt es 

Lautes, Buntes, kleine und große 

Helden, gute und böse Charak-

tere in unserer Region zu sehen. 

Einen Überblick über Stücke und 

Spielzeiten gibt es ab sofort beim 

Münsterland e.V.: In einem gemein-

samen Flyer haben die sechs Büh-

nen die wichtigsten Informationen 

zur aktuellen Spielzeit zusammen-

gestellt.

"Draußen sein steckt in der DNA 

der Münsterländerinnen und 

Münsterländer. Umso besser, 

wenn man dabei auch noch so 

gut unterhalten wird", lobt Michael 

Kösters, Generalbevollmächtigter 

beim Münsterland e.V., das vielfäl-

tige Programm. "Unsere Freilicht-

bühnen ziehen immer mehr aus-

wärtige Gäste in die Region. Fast 

alle hatten 2018 wieder einen Be-

sucherzuwachs gegenüber 2017. 

Das freut uns natürlich sehr." Ins-

gesamt hatten 2018 über 200.000 

Menschen die Aufführungen der 

Bühnen besucht.

Von ernst über historisch bis lustig: 

Neben absoluten Kinderklassikern 

wie Robin Hood auf der Freilicht-

bühne Coesfeld, dem Kleinen 

Gespenst auf der Freilichtbühne 

Billerbeck oder der Kleinen Hexe 

sind in 2019 auch eher selten auf-

geführte Stücke zu sehen: Auf der 

Burgbühne Stromberg (Oelde) 

zaubert Igraine Ohnefurcht von 

Cornelia Funke über die Bretter, 

während auf der Freilichbühne 

Werne die Konferenz der Tiere zu-

sammenkommt.

Bei den Abendstücken gibt neben 

absoluten Klassikern wie Sherlock 

Holmes auf der Burgbühne Strom-

berg auch Stücke wie "Ein Käfig 

voller Narren" auf der Freilichtbüh-

ne Greven-Reckenfeld zu sehen.

Die Freilichtspiele Tecklenburg zei-

gen mit Don Camillo & Peppone 

ganz großes Musical.

Die ersten Vorstellungen 2019 be-

ginnen im Mai. Bestellt werden 

kann der Flyer ab sofort über das 

Tourismus-Center des Münster-

land e.V., Tel. 02571 949392. Er ist 

außerdem in ausgewählten Tourist-

Informationen in der Region erhält-

lich oder als Download unter www.

freilichtbuehnen-muensterland.de. 	

			   (pd)
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Bild: Darado GmbH (Quelle: www.istockphoto.com /© Dorottya_Mathe)

INGO‘S TIERFREUND
Zoo- & Heimtierbedarf

WIR SIND HIER FüR IHR TIER!

Tel. 0 54 51 / 9 99 70 50  I  Fax 0 54 51 / 9 99 70 51  I  E-Mail: ingo@bauschulte.me

MO.-FR.
9.00 - 19.00 Uhr

SaMSTaG
9.00 - 18.00 Uhr

Münsterstraße 46 
(hinter der Tankstelle) 
49477 Ibbenbüren

Der Kaiser guckt künftig auf Kinder
Das historische Preußendenkmal hat im Heldermannpark 
Aufstellung bezogen

Die Sonne kam raus wie be-

stellt. Für echtes Kaiserwetter 

reichte es zwar noch nicht, aber 

der gute Wille war durchaus vor-

handen…: Das Preußendenkmal 

hat am 29. März, seinen neuen 

Standort im Heldermannpark be-

zogen.

Am Vormittag rückten Mitarbei-

ter des von der Stadt Ibbenbüren 

mit der Umsiedlung beauftragten 

Fachunternehmens im Park an. Auf 

der Pritsche ihres Transporters: 

das historische Denkmal in aufge-

hübschter Form, bereit zur Wieder-

aufstellung an neuem Ort. Museale 

Aufarbeitung nennen Fachleute 

das, was der Neuaufstellung vo-

rangegangen ist, in Abgrenzung 

zu einer regulären Restaurierung. 

Spuren von Moos etwa wurden 

beseitigt, das Denkmal im Ganzen 

etwas aufpoliert. Einschüsse und 

Absplitterungen am Denkmalkor-

pus – Zeugnisse des Zweiten Welt-

krieges – ließ man hierbei bewusst 

unangetastet.

Fast 120 Jahre alt ist das Ibben-

bürener Preußendenkmal. Zuletzt 

hatte es 35 Jahre lang seinen 

Standort auf dem Neumarkt inne 

gehabt, bevor es Anfang des Mo-

nats dort abgebaut und für den 

Umzug aufbereitet wurde. Ge-

schaffen wurde das Denkmal an-

lässlich der 200-jährigen Zugehö-

rigkeit der Obergrafschaft Lingen 

zum Königreich Preußen. Dement-

sprechend bezog es im Jahre 1902 

seinen ersten Standort auf dem 

Oberen Markt. 1924 wanderte es 

an die Münsterstraße. 1984 wurde 

es schließlich Teil des Neumarkt-

Ensembles.

Mit der Umsiedlung in den Hel-

dermannpark haben auch der auf 

dem Preußendenkmal abgebil-

dete Kaiser Wilhelm II. und seine 

Gattin Auguste Viktoria eine neue 

Beschäftigung erhalten. Sollten sie 

zum Zeitpunkt der Erstaufstellung 

durch eine entsprechende Aus-

richtung des Denkmals stets den 

„welschen Erbfeind“ Frankreich im 

Blick behalten, ruhte ihr Auge die 

vergangenen 35 Jahre auf dem 

Neumarkt auf parkenden Autos 

und Markt- wie Kirmesgeschehen. 

Derzeit fällt der Blick des Kaiser-

paares auf die benachbarte Bau-

stelle eines Kindergartens. Künftig 

dann wohl auf die Steppkes, die 

sich dort tummeln werden. 	 (pd)

Der letzte Schliff: Restauratoren nehmen 

am neuen Standort im Heldermannpark 

allerletzte Arbeiten am Denkmalkorpus vor.
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RCMC Ibbenbüren e. V. - Kleiner Verein, 
kleiner Maßstab, große Begeisterung

Schon seit geraumer Zeit taucht 

er immer wieder in der lokalen 

Presse auf: Dieser kleine Verein, 

der sich mit Motorsport im klei-

nen Maßstab beschäftigt und sein 

Hobby in einer Halle auf dem Hof 

Overmeyer am Lager Wall 27 in 

Hörstel-Riesenbeck mit Begeiste-

rung ausübt.

Der RCMC Ibbenbüren e. V. wurde 

bereits 1979 gegründet. Der Verein 

führte schon damals Rennveran-

staltungen durch und viele Club-

mitglieder nahmen an deutschen 

und europäischen Meisterschaften 

teil. Im Jahre 1997 wurde die jetzi-

ge Halle in Riesenbeck angemietet 

und zu einer permanenten Indoor-

Strecke ausgebaut. Die Halle bie-

tet zahlreiche Arbeitsplätze im 

separaten Fahrerlager. Hier kön-

nen die Fahrer an den kleinen Mo-

dellfahrzeugen arbeiten, denn die 

kleinen Flitzer sind technisch mit 

ihren großen Vorbildern identisch. 

Somit gewinnt auch hier nicht das 

Fahrzeug mit dem stärksten Motor, 

sondern jenes mit dem am besten 

abgestimmten Fahrwerk. Tüfteln 

und testen ist hier also angesagt.

Der Bodenbelag der Fahrbahn be-

steht aus einem sehr kurzflorigem 

Teppichboden, der optimalen Grip 

für die Fahrzeuge bietet, die Fahr-

bahnen sind dabei durch Holz-

latten abgegrenzt. Zur weiteren 

Ausstattung gehört ein modernes 

Zeitnahmesystem, damit von je-

dem Fahrzeug bei einem Rennen 

die Zeiten genommen werden kön-

nen. Die Auswertung der Rennen 

läuft dabei vollautomatisch per 

Computer ab. Die Bahn selber ist 

ca. 95 m lang und dürfte auch den 

Ansprüchen erfahrener RC-Car-

Piloten gerecht werden. 

Gefahren werden überwiegend 

Fahrzeuge, die sich an die aus dem 

Motorsport bekannten Tourenwa-

gen anlehnen. Die Modellfahrzeu-

ge sind alle im Maßstab 1:10 gehal-

ten und verfügen wie Ihre Vorbilder 

über originalgetreue Fahrwerke 

mit Einzelradaufhängung. Als An-

trieb werden bürstenlose Elektro-

motoren verwendet, welche von 

leistungsstarken Akkus mit Strom 

versorgt werden. Die Karosserien 

der Fahrzeuge sind aus dünnem 

Polycarbonat-Kunststoff und wer-

den von ihren Fahrern liebevoll 

selber lackiert. Beim Design sind 

also Kreativität und Fantasie keine 

Grenzen gesetzt und es entstehen 

manchmal regelrechte Kunstwer-

ke.

Der Verein möchte allen begeis-

terten RC-Car-Fahrern aus dem 

Münsterland und Umgebung die 

Gelegenheit zu geben, sich bei 

Rennen zu messen, Erfahrungen 

auszutauschen und gemeinsam 

Spaß am Hobby zu haben. Der 

Einsteiger soll sich daher genau-

so angesprochen fühlen wie der 

langerfahrene „Profi“. Da Rennen 

in verschiedenen Klassen austra-

gen werden, sollte für jeden etwas 

dabei sein. Seit Jahren wird auch 

mit dem „Teuto-Cup“ eine eigenen 

Rennserie ausgetragen. Natür-

lich trägt der Verein auch andere 

Rennserien aus, die entweder von 

diversen Herstellern oder anderen 

Interessengemeinschaften ausge-

schrieben werden.

Auch die Jugendarbeit kommt 

nicht zu kurz. Der Jugendwart 

des Vereines führt regelmäßig Ju-

gendtrainings durch und macht die 

Kinder und Jugendlichen mit der 

Technik vertraut. Auch wurden in 

den Sommerferien schon diverse 

Ferienspaß-Aktionen durchge-

führt, die immer auf sehr gute Re-

sonanz gestoßen sind.

Wer also Interesse hat, sich die 

kleinen Renner einmal live anzu-

schauen, der ist immer herzlich 

willkommen. Die Renntermine fin-

det man auf der Homepage des 

Vereines unter www.rcmc-ibben-

bueren.de. 		  (pd)
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Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Krankentransport im Kreis Steinfurt 0 59 71 / 19 222

Feuer-und Rettungswache Ibbenbüren  0 54 51 / 94 290

Polizeiwache Ibbenbüren 0 54 51 / 59 10

Polizeiwache Rheine 0 59 71 / 93 80

Kinder- und JugendschutzsteIle, Hörstel 0 54 59 / 98 360

Frauenhaus Rheine 0 59 71 / 12 793 

Giftnotruf  Bonn 0 228 / 19 240

Ärztlicher Dienst

Notfalldienst niedergelassener Ärzte in Westfalen-Lippe:  

116 117 (kostenlos). 

Die Notfallpraxis, Weststraße 9, in Ibbenbüren (am Klinikum) kann 

ohne Anmeldung aufgesucht werden, geöffnet Samstag/Sonntag 

jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst

0 18 05 / 98 67 00 (14 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz/

Mobilfunk abweichend) 

Der Apotheken-Notdienst
ist unter 0 80 00 02 28 33 (kostenlos) und

mobil 22 8 33 (69 Cent/Minute) zu erfragen. 

Notdienst ist grundsätzlich ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr am Folgetag

Kleintieräztlicher Notdienst 
des Kreises Steinfurt: 

Die diensthabende Praxis ist unter  0 25 71 / 93 10 88 zu erfragen, 

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen 24 Stunden erreichbar.

Sorgentelefon Kreis Steinfurt e. V.

Telefonnummer: 0 54 51 / 30 40

montags und dienstags                       9.00 Uhr - 12.00 Uhr

donnerstags                                        15.00 Uhr - 18.00 Uhr

mittwochs, freitags und sonntags       19.00 Uhr - 22.00 Uhr
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Inhaber: Andreas Schöwe
Münsterstraße 2, 48477 Hörstel-Riesenbeck 
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Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
Fuggerstraße 7
Telefon 05451 9914-0

im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
info@kuemper.de
www.kuemper.de

Bauherren
aufgepasst:

Jetzt schon bei uns nach

Musterküchen Ausschau

halten oder Ihre ganz

persönliche Küche

bei uns planen
lassen!

20 Musterküchen auf 450 m2

Von der Einsteigerküche bis zur Luxusausführung

... AUSGEZEICHNET!

  
Heinrich-Niemeyer-Str. 50  -  48477 Hörstel-Riesenbeck   

www.beermann.de

Elektro    Erneuerbare Energien 

Sanitär/Heizung/Klima    Rohrleitungsbau

Horizontalbohrtechnik    Bohrspülungsverwertung 

Haushaltgeräte    Leuchten

Bocketaler Straße 142 
49479 Ibbenbüren - Laggenbeck
Tel.: 0 54 51 - 99 64 20
Fax: 0 54 51 - 99 64 19
info@landgasthof-muehlenkamp.de
www.landgasthof-muehlenkamp.de

Öffnungszeiten:
Mo - Do:  ab 16.00 Uhr 

Fr, Sa: auf Anfrage
(für Gruppen ab 10 Personen)

Sonntag:    ab 9.00 Uhr  

Familienfeiern aller Art!

Hotel Landgasthof

Inh. Eva Maria Kuck

Unser Spargelbuff et
So. 12.05. 12.00 Uhr
Fr. 31.05. 17.30 Uhr
Mo. 03.06. 17.30 Uhr
So. 09.06. 12.00 Uhr
Mo. 10.06. 12.00 Uhr
Fr. 14.06. 17.30 Uhr

Weitere Spargelgerichte
finden Sie auf unserer 
großen Spargelkarte!

*Reservierung erwünscht


